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Hauptvertretung
Marcel Schmidt
Dieburger Str. 4
63322 Rödermark

Telefon: 06074/922490
Fax: 06074/922489
Mobil: 0162/6972774
E-Mail: marcel.schmidt@allianz.de
vertretung.allianz.de/marcel.schmidt2
Bürozeiten: Mo. – Fr. 10.00- 12.30 Uhr

Di. und Do. 16.00 – 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Ober-Roden (PS)  Die Hinwei-
se, die Hannelore und Gerd 
Frank unübersehbar und 
gleich in mehrfacher Ausfüh-
rung am Zaun des von ihnen 
gepachteten Grundstückes 
am Oberwiesenweg ange-
bracht haben, sind eindeu-
tig: „Liebe Ziegenfreunde, da 
Ziegen einen sehr empfindli-
chen Magen haben, bitten wir 
Sie die Tiere am Zaun nicht zu 
füttern!“, steht mit Blick auf 
die Ziegen, die dort heimisch 
geworden sind, geschrieben. 
Dennoch gibt es immer wie-
der Probleme, besonders krass 
vor wenigen Tagen.
Eine Bekannte der Franks 
konnte aus der Entfernung 
noch sehen, wie ein Mann 
vom Fahrrad aus Essensreste 
über den Zaun warf. In Plas-
tik eingepacktes Sushi, ver-
schimmeltes Toastbrot und 
weitere Essensreste wurden 
einfach entsorgt. „Das war 
schon eine Sauerei“, ärgern 

sich die Hannelore und Gerd 
Frank auch noch mit etwas 
zeitlichem Abstand über den 
über den Zaun geworfenen 
Müll. „Wir haben das Prob-
lem leider schon länger. Was 
haben wir da nicht schon 
alles rausgeholt. Zuletzt hat-
te jemand  Hähnchenfilets 
reingeschmissen.“ Immer 
wieder schmeißen Menschen 
Fleischreste mitsamt Verpa-
ckung über den Zaun, als ob 
die für die Pflanzenfresser, 
die vorwiegend Gräser und 
Kräuter zu sich nehmen, aber 
auch an Büschen knabbern, 
in Frage käme.
Das große Gartengrundstück 
an der Rodau haben Hanne-
lore und Gerd Frank seit 2010 
gepachtet, genauso lange ha-
ben sie auch Ziegen. „Rambo“, 
der auch heute noch lebt, war 
der Erste. Zwischenzeitlich 
waren es bis zu 14  Ziegen, ak-
tuell sind es noch vier. Neben 
„Rambo“, der von seiner ehe-

maligen Besitzerin aus Öster-
reich mitgebracht und später 
an die Franks weitergegeben 
wurde, haben  auch noch „Jo-
schi“, „Tommy“ und „Anna“ 
am Oberwiesenweg ihre Hei-
mat gefunden. Hinzu kom-
men noch rund 20 Hühner, 
denen ein eigens ausgebauter 
Bauwagen als Stall dient.
Die Tiere sind sehr gut ver-
sorgt. Hannelore Frank 

kommt am Morgen und in 
der Mittagszeit zum Füttern, 
ihr Mann Gerd übernimmt 
die Abendschicht. Unter an-
derem gibt es Salat, Karotten 
und trockenes Brot oder Bröt-
chen. Wenn Hannelore oder 
Gerd Frank vorbei kommen, 
stehen die Tiere sofort parat. 
Falls Spaziergänger übrigens 
ernsthaft den Ziegen etwas 
zum Futtern geben wollen, 

können sie beispielsweise 
Salate oder trockenes Brot 
an den Eingang hängen, an 
die Stelle, wo es für die Zie-
gen nicht erreichbar ist.  Die 
Franks können dann schau-
en, ob passendes Futter für 
ihre Tiere dabei ist.
Die Ziegen und Hühner wol-
len versorgt sein. Jetzt geht 
es auch bald wieder mit der 
Gartenarbeit los. Urlaub ma-

chen die Franks schon viele 
Jahre nicht mehr, vermissen 
ihn aber auch nicht. „Das ist 
doch Urlaub hier!“, sagt Han-
nelore Frank trotz des immer 
wieder mal vorkommenden 
Müllärgers.

Immer wieder Ärger mit                                                       
über den Zaun geworfenen Essensresten

Ungebetene „Präsente“ für die Ziegen von Hannelore und Gerd Frank

Seit 2010 haben Hannelore und Gerd Frank das große Gartengrundstück am Oberwiesenring gepachtet. Genauso lang haben sie 
auch Ziegen und Hühner, die mehrfach am Tag gefüttert werden. � (Fotos: PS)

Die freundlichen Hinweise auf den Schildern sind eigentlich 
eindeutig, trotzdem haben Hannelore und Gerd Frank immer 
wieder Probleme mit über den Zaun geworfenen Essensresten.

Rödermark (NHR) Wegen 
dringend notwendiger Gleis-
arbeiten wird der Bahnüber-
gang Bulauweg in der Nacht 
vom 27. Februar, 21 Uhr, auf 
den 28. Februar, 6 Uhr, für 
den Verkehr gesperrt. Die Zu-
fahrt zum Stadtteil ist über den 
Bahnübergang der Straße „Am 
Zilliggarten“ als Umleitung 
ausgeschildert. Aufgrund der 
Arbeiten kann es zu Lärmbeläs-
tigungen kommen.

Bahnübergang Bu-
lauweg in der Nacht 

gesperrt

Urberach (NHR) Ein High-
light, das beim letzten Urber-
acher Blutspendetermin leider 
nicht gewürdigt werden konn-
te: Hartmut Weiser hat seine 
150. Spende geleistet und da-
mit als erster diese Schallmau-
er in Urberach durchbrochen. 
Doch die strengen 3G-Regeln 
und Auflagen für Blutspen-
determine lassen momentan 
keine Ehrungen während ei-
nes Termins zu. Zusätzlich ist 
die Anzahl der Helfer auf ein 
Minimum beschränkt. Die 
entsprechenden Ehrungen 
des Blutspendedienstes und 
des Ortsvereins werden Herrn 
Weiser deshalb nur postalisch 
erreichen. 75 Liter Spenderblut 
bedeuten auch jahrzehnte-
langes Besuchen von Spende-

terminen, um fremden Men-
schen zu helfen.
Es wäre ein Abend der Ehrun-
gen geworden, denn weitere 10 
Spender verzeichneten Jubilä-
en: Die zweithöchste Auszeich-
nung wäre an diesem Abend 
Jutta Niedermann (Ober-Ro-
den) zuteil geworden, die für 
die 75. Spende mit der Goldna-
del mit der Zahl 75 und einer 
Urkunde gewürdigt wird.
Mit der Goldnadel mit der 
Zahl 50 und einer Urkunde 
wird Tanja Lorenz für 50mali-
ges Spenden geehrt werden.
Paul Anding (Langen), Norbert 
Fischer (Dietzenbach) und Da-
niel Müller werden mit der 
Goldnadel mit der Zahl 25 für 
fünfundzwanzigmaliges Spen-
den geehrt.

Dirk Eder, Carmen Helfen-
stein, Stephan Nostadt, Anja 
Schaal  und Sven Szamatulski 
erhalten für ihre 10. Spende 
die Goldnadel mit Urkunde 
zugesandt.
Insgesamt erscheinen 158 
Spendewillige, von den erfreu-
licherweise 153 spenden konn-
ten, darunter elf Erstspender. 
Der Termin war frühzeitig 
ausgebucht, zumal die zuläs-
sige Spenderzahl aufgrund der 
aktuellen Einflüsse niedriger 
war. 
Da in 2022 in Urberach erst-
mals fünf Termine im Jahr 
durchgeführt werden, gibt es 
aber noch vier weitere Gele-
genheiten: jeweils dienstags 
von 15.30 bis 20 Uhr in der 
Halle Urberach am  17.Mai, 

19.Juli, 27.September und 
29.November. 

Hartmut Weiser erster Urberacher 150er
Blutspende: Zahlreiche weitere Jubilare



2 Donnerstag, 24. Februar 2022

   
 

BAUEN  .  WOHNEN  .  SCHÖNER LEBEN

Da muss der Fachmann ran!
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Anzeige
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Containerdienst und Recycling
Wir stellen Ihnen Container von 2 bis 40 cbm!

Raiffeisenstraße 12 • 63225 Langen • Telefon 06103–50760 • Telefax 06103–74882
www.multi-transport.de

Wertstoff-Recycling • Datenträgervernichtung § 32 BDSG

MULTI-TRANSPORTMULTI-TRANSPORT

CONTAINER - EILDIENST

— Küchen & Möbelmanufaktur —

Odenwaldstr. 47, 63322 Rödermark

www.schwab-soehne.deinfo@schwab-soehne.de

Maßgeschreinert mit Liebe
zum Detail seit 1928

06074/90381

Qualität, die man weiterempfiehlt
W. Sommer – Ihr Fenster-, Haustür- und Vordachexperte

Rodgau (RZ) Winfried 
Sommer freut sich, das 
erweiterte Fensterpro-
gramm, mit Wintergär-
ten und Überdachungen 
mit Beschattungen, Vor-
dächer, Sicherheits-Haus-
türen, Markisen, Carports 
und Sicherheits-Woh-

nungsabschlusstüren zu 
präsentieren und somit 
nahezu jeden Wunsch für 
das individuelle Zuhause 
erfüllen zu können. Ihr 
Experte mit 35-jähriger 
Erfahrung plant und 
gestaltet Ihre Bauvorha-
ben rund um Ihr Haus 

und bietet Ihnen vom 
qualifizierten Fenster-
Fachbetrieb Sicherheits-
Fenster und Haustüren 
mit geprüftem Einbruch-

schutz. Besonders gefragt 
sind jetzt die Qualitäts-
Sicherheits -Haustüren 
und Qualitäts-Vordächer 
und Qualitäts-Sicher-
heits-Fenster.
Ferner auch die Premium-Som-
mergarten als Schill-Lounge, 
ein Wohlfühlplatz zwischen 
Wohnraum und Natur. Ob Ein 
– oder Mehrfamilienhäuser, 
jede Haustür-Anlage kann sich 
nach den Wünschen des Bau-
herren individuell ausgestattet 
werden. Dem Kunden wird 
von der Planung und Beratung 
über die Produktion bis zur 
Lieferung und Montage ein 
kompletter rundum Service 
aus einer Hand angeboten.
Mit Qualitäts-Sicherheits-
Fenstern und Türen wird das 
Eigenheim spürbar sicherer. 
Eine geprüfte mechanische 
Absicherung ist unabdingbar, 

um professionelle Einbrecher 
vom Eindringen in die eige-
nen vier Wände abzuhalten. 
Fenster und Haustüren müssen 
gemäß den Hersteller Richtli-
nien konstruiert und gefertigt 
sein, wichtig sind vor allem 
zertifizierte Beschläge, die 
massiven Gewalteinwirkun-
gen widerstehen können und 
eine stabile Befestigung der 
einbruchhemmenden Scheibe 
im Fensterflügel, erklärt Win-
fried Sommer.

Der renommierte Fenster- 
und Türen-Fachbetrieb mit 
eigenen Monteuren garan-
tiert eine ordnungsgemäße 
und fachgerechte Auftrags-
abwicklung. Fenster Sommer 
ist wie gewohnt unter Tel. 
06106/733244, 0171/6512440, 
www.fenster-sommer.de oder 
f e n s te r- s om me r @ g m x .de 
erreichbar. Sichern Sie sich 
Ihren 20%-Bafa-Förderungs-
zuschuss durch unseren Bafa-
Energieberater.

WINFRIED SOMMER

Fenster | Türen | Wintergärten | Überdachungen | Innentüren

0 61 06 73 32 44
01 71 6 51 24 40

fenster-sommer@gmx.de
www fenster-sommer.de

Ihr Gebietsverkaufsleiter der Firma Gabor mit über 35-jähriger Erfahrung!

►Große Fachausstellung
► Eigener Montageservice
► Kostenloser Einbruchschutz*

*Sonder-Aktion: Aushebelschutz ZIM Safety 500 gratis, zusätzlich
Sicherheitsbeschlag nach RC1 und RC2 zum Sonderpreis

Qualitäts- Aluminium-Türanlage 
und Vordach. (Foto: p)

Mit Paraffin gegen Feuchte im Mauerwerk 
Sicherheit für dauerhaft trockene Wände 

Dreieich (RZ) Für viele 
Menschen gehört zur 
gesunden Lebensweise 
nicht nur die Ernährung, 
sondern auch ihre unmit-
telbare Umgebung. So 
erachten 73 Prozent der 
Menschen in Deutsch-
land ihre Wohngesund-
heit für wichtig, wie eine 
repräsentative Umfrage 
des Marktforschungsin-
stituts YouGov belegt. 
Gesundheitsverträgliche 
Bauprodukte spielen in 
diesem Zusammenhang 
die zentrale Rolle. Selbst 
für die Bekämpfung von 
Feuchteschäden in Gebäu-
dewänden steht mit dem 

ISOTEC-Spezialparaffin 
ein gesundheitlich unbe-
denkliches Abdichtungs-
material ohne chemisch-
flüchtige Bestandteile zur 
Verfügung, das dauerhaft 
wirkt. 
Das Problem ist weit verbrei-
tet: Durch eine defekte oder 
nicht vorhandene Horizontal-
sperre steigt in vielen Gebäu-
den Bodenfeuchte kapillar 
ins Mauerwerk auf, die Bau-
stoffporen werden mit Was-
ser gefüllt. Die sichtbaren 
Folgen der Durchfeuchtung 
sind Farb- und Putzabplatzun-
gen. Hinzu kommt noch ein 
sinkender Wärmedämmwert 
als unsichtbare Konsequenz. 

Wer zur Behebung des Pro-
blems auf mechanische Ver-
fahren zurückgreifen möchte, 
die durch Aufstemmen und 
Durchsägen des Mauerwerks 
in die Statik des Gebäudes 
eingreifen, sollte bei der 
Sanierung einen Statiker hin-
zuziehen. Deutlich milder ist 
der Eingriff bei der Horizon-
talsperre mit Spe-zialparaffin, 
die seit Jahrzehnten erfolg-
reich praktiziert wird. „Unser 
ISOTEC-Spezialparaffin ist ein 
spezielles Wachs, ganz ähn-
lich dem Paraffin, das auch 
in der Lebensmittelindustrie 
eingesetzt wird, wo strengste 
Auflagen gelten“, betont Vol-
ker Kortholt, der mit seinem 
ISOTEC-Fachbetrieb auf die 
Sanierung von Feuchteschä-
den spezialisiert ist. „Anders 
als bei einer Sanierung mit 
chemisch flüchtigen Be-stand-
teilen ist das Spezialparaffin 
gesundheitlich unbedenklich 
und kann deshalb im Wohn-
bereich eingesetzt werden.“ 

Höchste 
Wirksamkeit 

erwiesen 
Professor Heinz Dreyer hat 
sich in zahlreichen wissen-
schaftlichen Untersuchungen 
vom ISOTEC-System über-
zeugen können. „In mei-
ner Forschung und bei den 
durchgeführten Praxisversu-
chen zeigte die Paraffinbe-
handlung von Baustoffen im 
Hinblick auf die Einrichtung 
von Feuchtigkeitssperren 
immer die besten Wirkun-
gen“, betont Professor Dreyer. 
Die Wissenschaftlich-Tech-
nische-Arbeitsgemeinschaft 

für Bauwerkserhaltung und 
Denkmalpflege e.V. (WTA) hat 
die Wirksamkeit des Verfah-
rens zertifiziert. Die Bundes-
anstalt für Materialforschung 
und -prüfung (BAM) hat dem 
ISOTEC-System, unabhängig 
vom Durchfeuchtungsgrad, 
ebenfalls höchste Wirksam-
keit bescheinigt. 
Weitere Informationen unter 
www.isotec.de/ak.

Feuchter Keller
Schimmelpilz
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-überwacht, über 100.000 erfolgreiche
Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Kortholt GmbH
Benzstraße 60, 63303 Dreieich

06103 - 20 999 20

www.isotec.de/ak

r?
z?

E-MAIL ANZEIGEN
anzeigen@heimat-zeitungen.de

(Foto: Isotec)
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Waldacker (NHR) Eine Ein-
führung in die japanische 
ZEN-Achtsamkeitsmeditation 
bei dem zertifizierten Taiji-Leh-
rer Detlef Bittner findet bei der 
Volkshochschule (VHS) Röder-
mark am Samstag, 5. März, im 
Bürgertreff Waldacker, Goethe-
straße 39 statt. Hierbei lernen 
die Teilnehmenden nicht nur 
die richtige Sitzhaltung, son-
dern auch, wie sie störende 
Gedanken zurückdrängen kön-
nen, um Stress abzubauen und 
das Immunsystem zu stärken.
Der Kurs dauert von 10 bis 16 
Uhr in einer Kleingruppe mit 
bis zu sieben Personen und kos-
tet  38 Euro Teilnahmegebühr. 
Eine Woche später gibt es dazu 
an gleicher Stelle und zur glei-
chen Zeit die Möglichkeit zur 
Vertiefung des Gelernten in ei-
nem Fortgeschrittenenkurs.
Information und Anmeldun-
gen bei der VHS unter Tel. 
922700 oder online über www.
vhs-roedermark.de.

Meditieren                            
in Waldacker

Ober-Roden (NHR) Wer in die-
sem Jahr eine Reise nach Ita-
lien plant, für den bietet die 
Volkshochschule (VHS) Röder-
mark ab Donnerstag, 3. März,  
einen Intensivkurs Italienisch 
in einer Kleingruppe mit bis 
zu sieben Personen an. In kom-
pakter Form lernen die Teil-
nehmenden die wichtigsten 
Wörter und Sätze, um in „bella 
Italia“ zurechtzukommen. Ob 
im Hotel, im Restaurant oder 
beim Einkaufen - am Ende des 
Kurses sollten einfache Alltags-
situationen kein Problem mehr 
sein. Der Kurs findet zehnmal 
donnerstagabends von 18 bis 
19.30 Uhr in den Räumen der 
VHS im Zehnthof, Dieburger 
Straße 9 – 11 in Ober-Roden 
statt und kostet 108 Euro.
Information und Anmeldun-
gen unter Tel. 922700 oder 
online über www.vhs-roeder-
mark.de.

Italienisch lernen für 
den Urlaub 

Rödermark (NHR) Wegen drin-
gend notwendiger Gleisarbei-
ten wird der Bahnübergang 
Bulauweg in der Nacht vom 27. 
Februar, 21 Uhr, auf den 28. 
Februar, 6 Uhr, für den Ver-
kehr gesperrt. Die Zufahrt zum 
Stadtteil ist über den Bahn-
übergang der Straße „Am Zil-
liggarten“ als Umleitung ausge-
schildert.

Vollsperrung                     
des Bahnübergangs 

Bulauweg

Rödermark (NHR) Aufgrund 
von Arbeiten am Mobilfunk-
mast auf der alten Feuerwache 
ist die Trinkbrunnenstraße in 
Höhe der Hausnummer 10 aus 
Richtung Dieburger Straße am 
1. März von 7 bis 8 Uhr für den 
Verkehr gesperrt.

Sperrung in der  
Trinkbrunnenstraße

Rödermark (NHR) Obwohl 
der Haushaltsentwurf der Ko-
alition für das Jahr 2022 mit 
Stimmenmehrheit angenom-
men wurde und kein einzi-
ger Haushaltsantrag der FWR 
darin eingeflossen ist, sehen 
sich die FWR nach der Debat-
te in der Stadtverordnetenver-
sammlung in ihren Positio-
nen bestärkt, heißt es in einer 
FWR-Pressemitteilung. 
Bereits im Vorfeld hatten die 
FWR gerade die Personalpo-
litik stark kritisiert, in seiner 
Haushaltsrede hat unser Frak-
tionsvorsitzender Peter Schrö-
der unser Grundärgernis noch 
einmal klar zur Sprache ge-
bracht. Besonders ärgerlich ist 
aus Sicht der FWR, dass selbst 
ein Antrag der FWR, welcher 
der Stadt ein Mehr an Bewe-
gungsfreiheit ermöglicht hät-
te, abgelehnt wurde. So wer-
den also auch im kommenden 
Haushalt viel zu hohe fiktive 
Personalkosten angesetzt, 
nachdem sich bereits in den 
vergangenen Jahren die im 
Plan bereitgestellten und die 
tatsächlich am Ende des Jah-
res in Anspruch genommenen 
Summen erheblich unterschie-

den. Die Stadt beraubt sich also 
freiwillig und ohne Not eines 
finanziellen Spielraums, der an 
anderer Stelle hätte verwendet 
werden können und anders als 
die Koalition behauptete, hät-
ten sich nach einer Anpassung 
auch alle neuen Planstellen fi-
nanzieren lassen.      
Neben der Haushaltsdebatte 
wurden auch andere Anträ-
ge der FWR behandelt. Dabei 
zeigte sich beim Thema „Fahr-
radverkehr“ eine gleicherma-
ßen widersprüchliche Haltung 
der Koalition. Seit 2018 exis-
tiert ein Nahmobilitätsplan, 
der auf rund 130 Seiten unter 
anderem konkrete Maßnah-
men für die Optimierung des 
Fahrradverkehrs in Rödermark 
vorsieht. Die FWR wollen eine 
zügige und unbürokratische 
Verbesserung der Situation 
für Fahrradfahrer, hatten dies 
auch in einem gleichlauten-
den Antrag formuliert. Nach 
vier Jahren Untätigkeit griff 
die Koalition in einem eige-
nen Antrag das Thema nun auf 
und plant ein erneutes Kon-
zept, mit Verweis auf die da-
mit verknüpfte Ausschüttung 
von Fördergeldern. Zudem 

verwies Bürgermeister Rotter 
verärgert auf die unterschiedli-
chen Zuständigkeiten im Stra-
ßenbau, gerade in Bezug auf 
Landes- und Bundesstraßen. 
Dass allerdings seit 2017/2018 
kaum kleinere und in den Ho-
heitsbereich der Kommune fal-
lende Maßnahmen umgesetzt 
wurden, blieb natürlich uner-
wähnt. Verwunderlich ist hier-
bei gerade die Einstellung von 
AL/Die Grünen: Immer wieder 
wird mit Nachdruck „Tempo“ 
in der Klimapolitik gefordert 
und Bauvorhaben unter einen 
Klimavorbehalt gestellt, die 
Optimierung des Fahrradver-
kehrs scheint indes noch war-
ten zu können. Mindestens bis 
zum nächsten Konzept. 
Um auf die Wichtigkeit und 
Dringlichkeit des Themas hin-
zuweisen, wollen die FWR 
alle Interessierten am 5. März 
einladen, in einer gemeinsa-
men Fahrradtour neuralgische 
Punkte des Nahmobilitätsplans 
anzusteuern und ihre (Nicht-)
Umsetzung zu bewerten. Treff-
punkt ist um 11 Uhr an der 
Kulturhalle in Ober-Roden. 
Eine Vorabanmeldung ist nicht 
notwendig. 

„Stadt beraubt sich freiwillig eines 
finanziellen Spielraums“

FWR ziehen Fazit zur Haushaltsdebatte

Rödermark (NHR) Am Sams-
tag, gegen 15.45 Uhr, fuhr ein 
Motorradfahrer mit Sozius 
auf der B 45 von Hanau kom-
mend, in Richtung Dieburg 
und wollte die Bundesstraße 
an der Anschlussstelle Röder-
mark verlassen. Hier kam er 
im Kurvenbereich aus bisher 
ungeklärter Ursache zu Fall, 
wodurch er und der Mitfahrer 
von dem Kraftrad geschleu-
dert wurden. Der 36-jährige 
Mitfahrer wurde dabei schwer 
verletzt und die Maschine der 
Marke Yamaha verkeilte sich 
unter der Leitplanke. 
Nach dem Sturz montierte der 
Unglücksfahrer das Nummern-
schild von der Maschine ab 
und verließ damit die Unfall-
stelle zu Fuß, ohne sich um sei-
nen schwerverletzten Begleiter 

zu kümmern. Vermutlich wur-
de er als Anhalter von einem 
Autofahrer mitgenommen, der 
Verletzte wurde später in eine 
Klinik eingeliefert. Den Sach-
schaden schätzt die Polizei auf 
1.500 Euro, die polizeilichen 
Ermittlungen dauern an. We-
gen der Unfallaufnahme und 
der Bergungsmaßnahmen kam 
es bis zirka 17.30 Uhr zu Behin-
derungen an der Anschlussstel-
le Rödermark.
Personen die Hinweise zu dem 
Unfall oder der flüchtigen Per-
son geben können, oder die am 
Samstagnachmittag Anhalter 
im dortigen Bereich der B 45 
mitgenommen haben, werden 
geben sich bei der Autobahn-
polizei in Langenselbold un-
ter der Telefonnummer 06183 
/91155-0 zu melden.

Nach Unfall geflüchtet und schwerver-
letzten Sozius zurückgelassen 

Mitgliederversammlung des 
Kerbvereins Ober-Roden am 
18. März um 19.30 Uhr im 
Gasthaus „Zum Löwen“.  
Tagesordnungspunkte: Top 1: 
Begrüßung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit, Top 2:  
Verlesung der Tagesordnung 
sowie eventuelle Ergänzungen 
und/oder Änderungen dersel-
ben, Top 3:  Totengedenken, 

Top 4: Bericht des Vorstandes, 
Top 5: Bericht des Kassenwar-
tes, Top 6: Bericht der Kassen-
prüfer, Top 7:  Fragen der An-
wesenden zu den Vorgelegten 
Berichten, Top 8: Entlastung 
des Vorstandes, Top 9: a.) Neu-
wahl des Vorstandes  b.) Neu-
wahl der Kassenprüfer, Top 10:  
Vereinsaktivitäten 2020, Top 
11: Sonstiges.

Kerbverein  Ober-Roden

Rödermark (NHR) Der Vor-
stand der Seniorenhilfe Rö-
dermark lädt zur Jahreshaupt-
versammlung mit Kaffee und 
Kuchen ein. Los geht es am 
Donnerstag, 10. März, um 15 
Uhr im Nebenraum der Halle 
Urberach.
Tagesordnung: 1.Eröffnung 
und Begrüßung, 2.Rechen-
schaftsbericht des Vorsitzen-
den, 3.Rechenschaftsbericht 
der Schatzmeisterin, 4.Bericht  
der Kassenprüfer, 5.Aussprache 
zu den Berichten, 6.Entlastung 
des Vorstands, 7.Neuwahl einer/
eines Schatzmeisterin/Schatz-
meisters, 8.Neuwahl einer/eines 
Kassenprüfers , 9.Vorschau auf 
das weitere Jahresprogramm, 

10.Anträge, 11.Verschiedenes, 
12.Schlusswort.
Anträge können schriftlich 
spätestens bis 3. März bei der 
Geschäftsstelle eingereicht 
werden. Gäste sind herzlich 
willkommen. Die Hygiene-
vorschriften müssen beachtet 
werden, d.h. Abstand halten, 
Mundschutz bis zum Platz, 
Hände waschen sind einige der 
Maßnahmen. Bei allen Veran-
staltungen in städtischen räu-
men gilt die 2G+ Regel.
Man bittet den  Impfausweis, 
den digitalen Impfpass, den 
Nachweis für eine überstande-
ne Krankheit oder das Ergebnis 
eines aktuellen Schnelltests 
mit. Es wird kontrolliert.

Jahreshauptversammlung der 
Seniorenhilfe Rödermark 

Thomas Weiland, 2. Vorsitzender der Turnerschaft, gratulierte Silvia und Heinz Weber und über-
reichte ein Präsent seiner TS-Vorstandskollegen. � (Foto: TSO)

Ober-Roden (NHR) Eine „Or-
wisch-Oweräirer-Dauerbezie-
hung“ feierte am vergangenen 
Wochenende in der Gaststäte 
„Zur Turnerschaft“ das Fest 
der Goldenen Hochzeit. Silvia 
und Heinz Weber hatten mit 
Blick auf die Pandemie-Bedin-
gungen zwar nur den engsten 
Familien- und Freundeskreis 
zu einem gemütlich-familiä-
re Stelldichein geladen - doch 
schauten immer wieder viele 
weitere Gratulanten im Gast-
stätten Kolleg an der Fried-
rich-Ebert-Straße vorbei.
Ein echtes „Heimspiel“ hatte 
dabei auch der TS-Vorstand zur 
Glückwunsch-Überbringung: 

Thomas Weiland, 2. Vorsitzen-
der der Turnerschaft, gehörte 
selbst zur geladenen Feierge-
sellschaft. Neben der privaten 
Gratulation hatte er nicht nur 
die besten Wünsche, sondern 
in einem rot-weißen Umschlag 
auch ein Präsent seiner TS-Vor-
standskollegen mit dabei.
Und das aus gutem Grund. 
Schließlich lebt das Ehepaar 
Weber das TS-Vereinsmotto 
„sportlich-gesellig-familiär“ 
seit Jahrzehnten ganz enga-
giert. Aus der Tochter eines 
Urberacher (KSV-Torjäger-) 
Fußballhauses und aktiven 
Handballerin beim BSC Ur-
berach mit dem Mädchen-Na-

men Kraus, wurde nach Heirat 
und Geburt eines Sohnes die 
langjährige Jugendleiterin der 
TS-Jugend-Fußballabteilung. 
Der Ehemann und Sohn einer 
Ober-Rodener (TS) Turner-, 
Hand- und Fußballer-Fami-
lie gehört nach seiner aktiven 
Zeit in diesen Sportarten seit 
nahezu drei Jahrzehnten dem 
Hauptvorstand der Turner-
schaft an - und ist immer noch 
in der Tischtennisabteilung ak-
tiv. Er leitete zudem jahrelang 
den Wirtschaftsausschuss und 
war und ist heute noch immer 
dann zur Stelle, wenn hand-
werkliches Geschick bei Ver-
ein-Projekten gefordert ist.

„Orwisch-Oweräirer-Dauerbezie-
hung“ feierte Goldene Hochzeit
TS Ober-Roden gratuliert Silvia und Heinz Weber zum Jubelfest

Ober-Roden (NHR) Termine 
für das Ortsgericht Rödermark 
1 (Ober-Roden, Waldacker, 
Messenhausen) können in 
der kommenden Woche nicht 
vereinbart werden. Ab dem 7. 
März ist dies unter Tel. 911-701 
wieder möglich.

Ortsgericht Ober-Ro-
den nicht besetzt

Ober-Roden (NHR) Am kom-
menden Rosenmontag, 28. 
Februar, veröffentlicht der 
TS-Jugendausschuss sein neues 
Video anlässlich der aktuellen 
Fastnachtskampagne. 
Das Video wurde erneut als 
eine Art Jahresrückblick des 
Jugendausschusses aufgebaut 
sein und hat neben wichti-
gen Botschaften garantiert 
auch einige Lacher im Pet-
to. Das Video wird 11.11 Uhr 
auf dem YouTube-Kanal der 
Turnerschaft online gehen: 
https://www.youtube.com/
channel/UCHAkSzkv ysqb-
CpZgGgGYOvg. In den so-
zialen Medien (Facebook & 
Instagram) wird das Video 
ebenfalls zu sehen sein. 
Der TS-Jugendausschuss freut 
sich über viele Aufrufe und 
betont die Botschaft: „Es muss 
alles dafür getan werden, dass 
im nächsten Jahr wieder rich-
tig Fastnacht gefeiert werden 
kann!“

Rosenmontag-Video 
des TS-Jugendaus-

schusses
Urberach (NHR) Auch in die-
sem Jahr wird die Evangelische 
Petrusgemeinde Urberach Fas-
ten für Gesunde wieder digital 
anbieten, von Mittwoch, 9. bis 
Freitag, 18. März. 
Die Gruppe trifft sich jeden 
Abend digital zum Austausch, 
für Informationen zum Fasten 
und zu geistigen, kreativen und 
meditativen Angeboten. Abge-
stimmt auf das jeweilige Pro-
gramm kann die Uhrzeit auch 
mal variieren.
Nähere Informationen und 
Anmeldung: Tel. 61133, info@
petruskirche-urberach.de.

Fasten für Gesunde - 
digital

www.rheinmainverlag.de
Ihre

Onlinezeitung
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BERATUNG/HILFE
Beratung für Asylbewerber/Innen und Flüchtlinge Mühlengrund 17, 
dienstags, donnerstags und freitags von 9 – 14 Uhr, Tel. 0 60 74 / 6 16 49.
Seniorenhilfe Rödermark
Die Sprech- und Bürozeiten finden regelmäßig jeden Montag und Freitag 
von 10 bis 12 Uhr im Anbau der Seniorenwohnanlage, Mühlengrund17, 
Tel. 06074/862606, statt.
Beratung für Schwangere und junge Mütter durch das Familienzen- 
trum Liebigstraße, montags von 9.30 – 10.30 Uhr, SchillerHaus, Schiller-
straße 17, Tel. 0 60 74 / 86 15 91
Caritasverband Beratungszentrum Ost bietet an:
Ehe-, Familien- und Lebensberatung, Terminvergabe über Beratungs-
zentrum Ost, Tel. 0 61 06 / 660 09-0, email: info.bz-ost@cv-offenbach.de
Beratung für Eltern, Kinder und Jugendliche des Caritasverbandes  
Offenbach/Main e.V., Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,  
E-Mail: erziehungsberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Suchtberatung des Suchthilfezentrums Wildhof e.V., Puiseauxplatz 1  
(Ärztehaus), Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 00 90, E-Mail: info. bz-ost@cv-offenbach.de 
Schuldnerberatung des Diakonischen Werkes, 
Puiseauxplatz 1, 63110 Rodgau, Tel. 0 61 06 / 66 009-0,
E-Mail: schuldnerberatung.bz-ost@cv-offenbach.de
Kath. Beratungsstelle für Frauen in Schwangerschaft u. in Notsituationen,  
Annegret Hoppe-Unruh, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25
Allgemeine Lebensberatung Frau Montserrat Mojica, tel. erreichbar 
über Sekretariat Mo. bis Do. von 9 – 16 Uhr, Tel. 0 61 06 / 6 60 09-25.
DRK Kleiderladen Ober-Roden, Dieburger Straße 8, Tel. 0 60 74 / 91 99 190 
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.30 – 12 Uhr, Di. + Do. 15 – 18 Uhr
Familienberatung des Deutschen Kinderschutzbundes in Rödermark 
Am Schellbusch 1, 63322 Rödermark, Tel. 0 60 74 / 6 89 66
email: dksb_rodgau@web.de, Tel. erreichbar Mi. und Fr. 9 – 11 Uhr,  
Do. 14 – 16 Uhr. Offene Sprechstunde Do. 11 – 12 Uhr
Leuchtturm: Betreuungsgruppe der Arbeiterwohlfahrt für Demenzkranke 
Montags von 13.30 bis 17.30 Uhr im Franziskushaus.
Margot Acht, Tel. 0 60 74 / 3 01 40 11 oder Barbara Kron, Tel. 0 60 74 / 7 28 83 80
Polizeisprechstunde
Die Polizeisprechstunde findet jeden Mittwoch zwischen 16 und 18 Uhr 
in Zimmer 107 des Urberacher Rathauses (Tel. 911 875) statt.
Beratung und Hilfe für Fahrten mit Bussen und S-Bahnen
Mobilitätsberater der Kreisverkehrsgesellschaft Offenbach, Ellen und Willi 
Böllert, Tel. 0 60 74 / 9 05 90; Theo Frieß, Tel. 0 60 74 / 9 72 09
Senioren-Lotsen Rödermark
Auskünfte zu seniorenspezifischen Fragen: für Ober-Roden und Waldacker
montags, 15 bis 17 Uhr, im Seniorentreff Ober-Roden (gegenüber der Kulturhalle); 
für Urberach freitags, von 15 bis 17 Uhr, im Franziskushaus, Ober-Rodener- 
Str. 18 – 20, Tel. Mo. – Fr. 01 52 / 36 37 46 64, www.seniorenlotsen-roedermark.de.

Amtliche
Bekanntmachungen

der Stadt Rödermark

Geburtstagskinder
Ober-Roden
25.02. Karlheinz Krech, Babenhäuser Str. 61, � 79 Jahre
26.02. Hannelore Frehe, Breidertring 80, � 82 Jahre
26.02. Maria Gotta, Röntgenstr. 11, � 80 Jahre
27.02. Renata Fiebig, Dietzenbacher Str. 17,�  80 Jahre
28.02. Elke Kaiser, Thomastr. 8A, � 76 Jahre
29.02. Lydia Neuhäusel, Rathausstr. 8, � 86 Jahre
01.03. Rolf Joseph, Talstr. 51, � 71 Jahre
03.03. Horst Chantre, Hauptstr. 71b, � 81 Jahre
Urberach
25.02. Norbert Scharbau, Im Taubhaus 4A, � 77 Jahre
27.02. Brigitte Beldermann, Lahnweg 3, � 80 Jahre
27.02. Dagmar Schöttler, Am Festplatz 26, � 77 Jahre
01.03. Dieter Hüllmandel, Am Erlenwald 14, � 71 Jahre

25.02. Apotheke Esser
	 Traminer Str. 17, Urberach, Tel. 06074/84230
26.02. Apotheke am Markt
	 Zuckerstr. 1-3, Dieburg, Tel. 06071/25959
27.02. Hirsch Apotheke
	 Babenhäuser Str. 31, Dietzenbach, Tel. 06074/23410
28.02.	 Paracelsus Apotheke
	 Rathenaustr. 35, Dietzenbach, Tel. 06074/31215
01.03.	 Martins Apotheke 
	 Babenhäuser Str. 23-27, Dietzenbach, Tel. 06074/85280
02.03.	 Rathaus Apotheke
	 Werner-Hilpert-Str. 14, Dietzenbach, Tel. 06074/41997
03.03.	 easy Apotheke
	 Masayaplatz 3, Dietzenbach, Tel. 06074/4862110

Apotheken-Notdienst

Internet und Aushang
Die Amtlichen Bekanntma-
chungen der Stadt Rödermark 
werden auch im Internet 
unter www.roedermark.de 
veröffentlicht, zudem durch 
Aushang in den Bekanntma-
chungskästen am Rathaus 
Ober-Roden und am Rathaus 
Urberach.

Personenstandsfälle
Sterbefäll
am 14.02.22 in Seligen-
stadt: Lena Langhammer, 
geb. Gotta, 81 Jahre, Mainzer 
Str. 21
am 17.02.22 in Langen: 
Elisabeth Murmann, geb. 
Merget, 86 Jahre, früher Au-
gust-Bebel-Str. 7 A
am 19.02.22 in Frankfurt: 
Kurt Rügemer, 81 Jahre, 
Adam-Opel-Str. 22

Terminvereinbarungen 
für den Rathausbesuch
Für alle Verwaltungsangele-
genheiten können die Röder-
märkerinnen und Rödermär-
ker montags bis donnerstags 
durchgehend von 8 bis 16 
Uhr sowie freitags von 8 bis 
12 Uhr in die Rathäuser kom-
men. Es müssen aber tele-
fonisch Termine vereinbart 
werden. Dafür stehen die 
Verwaltungskräfte montags 
bis donnerstags von 8 bis 12 
Uhr und von 14 bis 16 Uhr 
sowie freitags von 8 bis 12 
Uhr zur Verfügung. Das gilt 
für das Standesamt (unter 
der 911-710), das Bürgerbüro 
(911-712), den Fachbereich 
Öffentliche Ordnung (911-
713), die Fachabteilungen 
Kinder und Jugend (911-714), 
den Fachbereich Kultur, Ver-
eine, Ehrenamt (911-715), die 
Bauverwaltung (911-716), die 
Kommunalen Betriebe (911-
719) sowie die Finanzverwal-
tung mit dem Steueramt und 
der Stadtkasse (911-720). Der 
Zutritt ist nur mit Mund-Na-
senschutz in Form von medi-
zinischen Masken möglich.

Beratungsangebote Sozia-
le Dienste
Die Beratungsangebote der 
städtischen Fachabteilung 
„Senioren, Sozialer Dienst“ 
(Senioren- und Sozialbera-
tung, Beratung für anerkannte 
Geflüchtete, Beratung Woh-
nungssicherung) finden im 
Rathaus Urberach statt. Aller-

dings nur nach telefonischer 
Terminvereinbarung unter 
3101220. Die Besucher werden 
gebeten, unter Einhaltung der 
geltenden Abstandsregelungen 
vor dem Eingang des Rathau-
ses zu warten. Sie werden zum 
Termin von den jeweiligen 
Sachbearbeitern persönlich 
abgeholt. Der Zutritt ist nur 
mit Mund-Nasenschutz in 
Form von medizinischen Mas-
ken möglich.

Veranstaltungen im Bür-
gertreff Waldacker
Sprechstunde der Quar-
tiersmanagerin
Montags und donnerstags von 
14 bis 16.30 Uhr; Anmeldung 
erwünscht: Tel. 94852
Senioren- und Sozialbera-
tung 
Montags von 8 bis 11 Uhr in 
den geraden Wochen; Anmel-
dung erforderlich bei Maximi-
lian Trunk, Tel. 06074 911-354, 
oder per Mail an seniorenund-
sozialberatung@roedermark.
de. Nächster Termin: 7. März. 

Abfuhrtermine
Restabfall (14-tägig)
Bezirke D und E: Montag, 28. 
Februar
Bezirke B und C: Dienstag, 1. 
März
Bezirk A: Mittwoch, 2. März
Altpapier
Bezirk A: Donnerstag, 24. Fe-
bruar
Bezirk B: Donnerstag, 3. März
Die einzelnen Bezirke und das 
Straßenverzeichnis sind dem 
Abfuhrkalender / Abfallratge-
ber zu entnehmen (auch unter 
www.roedermark.de).
Gelber Sack
Bezirk 1: Dienstag, 8. März
Bezirk 2: Mittwoch, 9. März
Bezirk 3: Freitag, 25. Februar 
und 11. März
Sonderabfall
In Zusammenarbeit mit der 
Rhein-Main Abfall GmbH 
(RMA) bieten die Kommuna-
len Betriebe der Stadt Röder-
mark Termine zur Entsorgung 
von Sonderabfällen aus priva-
ten Haushalten an. Das Um-
weltmobil steht zur Annahme 
bereit am Mittwoch,  2. März, 
von 16.30 bis 17.30 Uhr in 
Messenhausen, Dietzenbacher 
Straße/Sackgasse.
Ein Mund-Nasen-Schutz muss 
bei der Abgabe von Sonderab-
fall getragen werden.
Detaillierte Informationen 
können dem Abfallratgeber 
entnommen werden. Weitere 
Auskünfte erteilen die RMA 
unter Tel. 069/80052-134, -142 
und -144 oder die Kommuna-
len Betriebe Rödermark, Tel. 
06074 911-956.

Verordnung über die Be-
förderungsentgelte und 
Beförderungsbedingun-
gen für den Verkehr mit 
Taxen in Rödermark
Der Magistrat hat in seiner 
Sitzung am 10. Januar 2022 
folgenden Beschluss gefasst: 
Zur Verordnung über die Be-
förderungsentgelte und Beför-
derungsbedingungen für den 
Verkehr mit Taxen in der Stadt 
Rödermark wird aufgrund des 
§ 51 Abs. 1 des Personenbe-
förderungsgesetzes (PBefG) 
vom 21.03.1961 (BGBL. I Seite 
241), zuletzt geändert durch 
Artikel 482 der Verordnung 
vom 31.08.2015 (BGBL. I Sei-
te 1474) in Verbindung mit § 
2 der Verordnung über die Zu-
ständigkeit nach dem PBefG 
vom 10.10.1997 GVBL I Seite 
370), zuletzt geändert durch 

Artikel 6 der Verordnung vom 
12.11.2013 (GVBL. I Seite 640), 
zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 16.04.2021 
(BGBI.I S.822), folgende 
Rechtsverordnung erlassen.
§ 1
Geltungsbereich
(1) Die in dieser Verordnung 
festgesetzten Beförderungsent-
gelte und Beförderungsbedin-
gungen für den Verkehr mit 
Taxen gelten für das Pflicht-
fahrgebiet Rödermark (§ 47 
Abs. 4 PBefG).
(2) Das Pflichtfahrgebiet der 
Taxen umfasst das Gebiet der 
Stadt Rödermark, Kreis Offen-
bach am Main.
(3) Auf die einschlägigen Be-
stimmungen des PBefG und 
der Verordnung über den Be-
trieb von Kraftfahrunterneh-
men im Personenverkehr (BO-
Kraft) in der jeweils gültigen 
Fassung wird verwiesen.
§ 2
Beförderungsentgelte
(1) Das Beförderungsentgelt 
setzt sich, unabhängig von der 
Zahl der zu befördernden Per-
sonen, aus dem Grundpreis, 
dem Entgelt für die gefahrene 
Wegstrecke (Kilometerpreis), 
dem Wartezeitpreis und den 
Zuschlägen zusammen.
1. Grundpreis je Fahrt� € 3,00
2. Fahrpreis pro Kilometer	
� € 1,90
3. Wartezeit pro Stunde (ein-
schließlich verkehrsbedingter 
Wartezeiten); die Pflichtwarte-
zeit beträgt 30 Minuten 
� € 31,00
4. Fortschaltung� € 0,10
(2) Ein Entgelt für die Anfahrt 
wird nicht erhoben.
(3) Kann eine Fahrt nach 
Auftragserteilung durch den 
Fahrgast und Bereitstellung 
des Fahrzeugs durch den Fahr-
zeugführer aus Gründen nicht 
ausgeführt werden, die der 
Fahrgast zu vertreten hat, so 
ist der Grundpreis zu vergüten.
(4) Bei Fahrten, deren Ziel 
außerhalb des Geltungsberei-
ches der festgesetzten Beför-
derungsentgelte liegt, hat der 
Fahrzeugführer den Fahrgast 
vor Beginn darauf hinzuwei-
sen, dass das Beförderungsent-
gelt für die gesamte Fahrtstre-
cke frei zu vereinbaren ist. 
(5) Kommt keine Vereinba-
rung zustande, gelten die für 
den Pflichtfahrbereich nach § 
1 festgesetzten Beförderungs-
entgelte als vereinbart.
(6) In den Beförderungsentgel-
ten ist die gesetzliche Umsatz-
steuer enthalten.
§ 3
Zuschläge
Für die Fahrt mit einem Groß-
raumtaxi fällt ab dem 5. Fahr-
gast ein Zuschlag in Höhe von 
5,00 Euro an.
Großraumtaxi ist ein Perso-
nenkraftwagen, der nach sei-
ner Bauart und Ausstattung 
zur Beförderung von mehr als 
fünf Personen einschließlich 
Taxifahrer zugelassen und ge-
eignet ist und in einem abge-
teilten Lade- oder Kofferraum 
wenigstens 50kg Gepäck mit-
führen kann.
§ 4
Zahlungsweise
(1) Das Beförderungsentgelt ist 
nach Beendigung der Fahrt zu 
entrichten. Der Fahrzeugfüh-
rer kann vor Antritt der Fahrt 
eine Anzahlung bis zur Höhe 
des voraussichtlichen Beförde-
rungsentgeltes verlangen.
(2) Auf Verlangen hat der Ta-
xifahrer eine Bescheinigung 
über das gezahlte Beförde-
rungsentgelt auszustellen.

§ 5
Verfahrensvorschriften
(1) Fahrten innerhalb des 
Pflichtfahrbereiches dürfen 
nur mit eingeschaltetem Fahr-
preisanzeiger durchgeführt 
werden. Bei Bestellungen in-
nerhalb des Stadtgebietes ist 
die Anfahrt frei.
(2) Bei Störungen des Fahr-
preisanzeigers ist der Fahrpreis 
von Beginn der Störungen an, 
nach den zurückgelegten Ki-
lometern zu berechnen. Der 
Fahrgast ist unverzüglich auf 
den Eintritt der Störung hin-
zuweisen. Die Störung ist 
nach Beendigung der Fahrt zu 
beseitigen.
(3) Die festgesetzten Beförde-
rungsentgelte sind Festpreise, 
die weder über- noch unter-
schritten werden dürfen.
(4) Die Taxifahrer haben bei 
allen Fahrten je einen Abdruck 
der Taxenordnung und des Ta-
xentarifes sowie die Abschrift 
der Genehmigungsurkunde 
bzw. den kleinen Auszug aus 
der Genehmigungsurkunde 
mitzuführen und dem Fahr-
gast auf Verlangen vorzule-
gen.
§ 6
Ordnungswidrigkeiten
Zuwiderhandlungen gegen 
die Taxiordnung werden auf-
grund des § 61 Abs. 1 Nr. 4 
PBefG als Ordnungswidrigkeit 
nach Maßgabe des § 61 Abs. 2 
PBefG mit einer Geldbuße bis 
zu
5.000 € geahndet, soweit 
nicht nach anderen Vorschrif-
ten eine schwerere Strafe ver-
wirkt ist.
§ 7
Inkrafttreten
Diese Verordnung tritt gemäß 
§ 7 Abs. 1 und 3 der Hauptsat-
zung der Stadt Rödermark am 
01. April 2022 in Kraft.
Die Verordnung vom 
01.01.2016, verliert mit dem 
Tage des Inkrafttretens der 
vorstehenden Verordnung 
ihre Gültigkeit.
Rödermark, den 11.01.2022
Der Magistrat der Stadt 
Rödermark
Rotter,
Bürgermeister

Jagdgenossenschaftsver-
sammlung
hier: Jagdbezirk Ober-Ro-
den Süd und Nord, Jagd-
bezirk Urberach
Die gemeinsame Jagdgenos-
senschaftsversammlung der 
oben genannten Bezirke wird 
für Montag, den 14. März 
2022, 20:00 Uhr, in den Gar-
derobenraum der Halle Urber-
ach einberufen. Bei dieser Ge-
nossenschaftsversammlung 
können unabhängig von der 
Zahl der erschienenen Jagdge-
nossen wirksame Beschlüsse 
gefasst werden (§ 8 der Sat-
zung). Auswärtige Jagdgenos-
sen haben sicherzustellen, 
dass sie von der Einladung 
Kenntnis erhalten (§ 7 der 
Satzung).
Tagesordnung:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Feststellung der Beschluss-
fähigkeit
3) Tätigkeitsbericht des Vor-
standes
4) Entlastung des Vorstandes
5) Verwendung des Jagderlö-
ses
6) Jagdverpachtung
7) Verschiedenes
gez.
Die Jagdvorstände
Jörg Rotter, Bürgermeister
Andrea Schülner, 
Erste Stadträtin

Waldacker (NHR) Im Bürger-
treff Waldacker in der Goethe-
straße 39 beginnt am Montag, 
7. März, um 18 Uhr ein Eng-
lischkurs für alle Interessier-
ten, die immer schon einmal 
diese Weltsprache von Anfang 
an lernen wollten, es aber aus 
verschiedenen Gründen bisher 

noch nicht oder nur ansatzwei-
se gemacht haben. Der Kurs 
findet an zehn Terminen statt 
und kostet 54 Euro.
Information und Anmeldun-
gen bei der Volkshochschule 
Rödermark unter Tel.  922700 
oder online über www.vhs-roe-
dermark.de.

Englisch für Anfänger in Waldacker 

www.rheinmainverlag.de
Ihre
Onlinezeitung
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Wir trauern um unseren Firmengründer und Seniorchef

HERRN  KURT RÜGEMER
Wir verabschieden einen erfolgreichen Unternehmer und Persönlichkeit, 
der den Grundstein vor 55 Jahren für die Unternehmensgruppe

Kurt Rügemer gelegt hat.

Mit unermüdlichem persönlichen Einsatz, großer Weitsichtigkeit und 
klarer Zielstrebigkeit hat er die Entwicklung unserer Firma 
vorangetrieben und bis zu seinem Tode maßgeblich gestaltet. 
Durch seine Menschlichkeit, sein ausgeprägtes Fachkönnen war 
Kurt Rügemer über ein besonderes Maß bei Kunden, Lieferanten 
und Mitarbeitern geachtet und geschätzt.

Wer ihn gekannt hat, war stolz auf seine Freundschaft und nun müssen 
wir dankbar Abschied nehmen, von einem großartigen Menschen der 
uns geprägt hat und dessen Lebens- und Schaffenskraft um den 
Bestand des Unternehmens und das Wohl der Mitarbeiter Erfüllung fand.

Wir halten sein Werk in lebendiger Erinnerung und werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Die Geschäftsleitung und Mitarbeiter 
der Firma Kurt Rügemer

Es gilt die 3-G Regel. Bitte um Beachtung.

Alles war so selbstverständlich. 
Dass wir miteinander sprachen, gemeinsam dachten, 
zusammen lachten. Alles war so selbstverständlich.

Nur das Ende nicht.

Kurt Rügemer
* 5. Februar 1941           † 19. Februar 2022

Sein Leben war Sorge um seine Familie 
und Pflichterfüllung gegenüber 
seiner Firma und den Mitarbeitern.

Wir vermissen dich, in Liebe und Dankbarkeit:

Deine Anneliese 
Jürgen, Thomas, Jörg mit Familien 
sowie alle Angehörigen

63322 Rödermark, Adam-Opel-Straße 22

Die Beerdigung findet am Donnerstag, dem 24. Februar 2022, um 
11.00 Uhr auf dem Friedhof in Urberach statt. Von Beileidsbekundungen 
am Grab bitten wir Abstand zu nehmen. Es gilt die 3G-Regelung.

Das schönste, was ein Mensch 
hinterlassen kann, ist ein Lächeln 

im Gesicht derjenigen, 
die an ihn denken.

Senefelderstraße 24 • 63322 Rödermark
Tel.: 06074/4 25 06 • Mobil: 0173/213 66 80

E-mail: walter-dachdeckerbetrieb@t-online.de

www.walter-geruestbau.com

AUSFÜHRUNG SÄMTLICHER DACHDECKER-,
ISOLIER- UND GERÜSTARBEITEN

SPENGLEREI • ZIMMEREI

über 45
Jahre

Dachdeckermeisterbetrieb GmbH
Spengler- und Zimmermannsarbeiten

Es weht der Wind ein Blatt vom Baum, von vielen Blättern eines. 
Das eine Blatt, man merkt es kaum, denn eines ist ja keines. 
Doch dieses eine Blatt allein war Teil von unserem Leben, 
drum wird dieses Blatt allein uns immer wieder fehlen.

Nach schwerem, mit Geduld ertragenem Leiden verstarb meine 
liebe Mutti, Schwiegermutter und unsere liebe Oma

Christina Heyne
* 31.12.1947        † 13.02.2022

In Liebe und Dankbarkeit 
Petra und Gerd mit Kim und Linus 
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, den 24. Februar 2022 um 13.30 Uhr auf 
dem Friedhof in Rödermark/ Urberach statt. Die Plätze in der Trauerhalle sind begrenzt.
Wir bitten um Beachtung der geltenden Corona- Regeln.

Groß-Umstadt (MA) Im Rah-
men der Februar-Sonderauslo-
sung beim PS-Los-Sparen der 
Sparkasse Dieburg erzielten 
teilnehmende Kund*innen 
insgesamt 8.883 Gewinne 
mit einem Gesamtbetrag von 
72.225 Euro.  
Die Losnummern 11.668.797 
(Georgenhausen), 11.068.797 
(Groß-Umstadt) und 
11.647.830 (Groß-Zimmern) 
erhielten einen Hauptgewinn 
von 10.000 Euro.  
Über jeweils 5.000 Euro konn-
ten sich die Losnummern 
11.644.473 (Eppertshausen) 

und 10.344.473 (Groß-Um-
stadt) freuen. Acht weitere 
Gewinne in Höhe von jeweils 
500,00 Euro gingen an die Los-
nummern 11.678.131 (Baben-
hausen), 11.068.131 (Dieburg), 
11.698.131 und 11.638.131 
(beide Nieder-Roden), 
11.648.131 (Groß-Zimmern) 
sowie 11.658.131, 11.058.131 
und 11.668.131 (alle Groß-Um-
stadt).   Losbesitzer*innen, de-
ren PS-Lose die Endziffern 760 
tragen, gewannen jeweils 50 
Euro. Zusätzlich brachten die 
Endziffern 64 jeweils 5 Euro 
und die Endziffern 9 jeweils 

2,50 Euro ein. (Zahlenangaben 
ohne Gewähr). Die Gewinn-
zahlen der PS-Auslosungen fin-
den Sie auch in unserem Spar-
kassenblog.  
PS-Lose erhält man in jedem 
BeratungsCenter und in jeder 
Filiale der Sparkasse Dieburg. 
Bereits mit 6 Euro im Monat 
kann man zu einer Gewinne-
rin oder einem Gewinner wer-
den. Es werden 4,80 Euro ge-
spart und mit 1,20 Euro nimmt 
man  an der PS-Lotterie teil. 
Weiter Informationen auch im 
Internet unter www.sparkas-
se-dieburg.de/pslose. 

Sonderauslosung beim PS-Los-Sparen                                           
der Sparkasse Dieburg 

Rödermark (NZO) Am Don-
nerstag, 3. März, ist für 12 Uhr 
im Restaurant der Kulturhalle 
wieder für ein gemeinsames 
Mittagessen reserviert. Appe-
tit können wir uns zuvor am 
Weinstand auf dem Wochen-
markt am Rathaus holen. 

Schuljahrgang 
1942/43 Ober-Roden

Rödermark (NHR) „Es ist 
Frühling!“ Nein, derzeit noch 
nicht. Aber am ersten ka-
lendarischen Frühjahrswo-
chenende soll unter diesem 
Motto in einer coronakon-
formen Light-Version, aber 
mit Late-Night-Shopping, der 
Rödermärker Frühlingsmarkt 
im Ortskern von Ober-Roden 
stattfinden. Geöffnet ist am 
Freitag, dem 25. März, von 
16 bis 21 Uhr und am Sams-
tag (26.) von 14 bis 19 Uhr. 
Der verkaufsoffene Sonntag 
entfällt. Organisiert wird der 
Frühlingsmarkt von der städ-
tischen Wirtschaftsförderung 
in Kooperation mit dem Ge-
werbeverein Rödermark. 
„Frühlingsmarkt light „ – das 
bedeutet: Coronagemäße Si-
cherheit kann nach dem der-
zeitigen Stand der Dinge nur 
gewährleistet werden, wenn 
die Besucher nicht an Stän-
den auf den öffentlichen Plät-
zen bewirtet werden, sondern 
über die örtliche Gastronomie, 
gegebenenfalls über mobile 
Gastronomie mit Hygienekon-
zept. Sobald Lockerungen für 

Ausschank und Verköstigung 
möglich sind, werden die Aus-
steller informiert. 
Der Markt hat das Ziel, im 
frühlingsgeschmückten Orts-
kern von Ober-Roden Einzel-
handel, Dienstleistung und 
Gastronomie zu fördern. Zu-
gesagt haben bislang 15 Aus-
steller, Händler und sonstige 
Akteure. Die Traktorfreunde 
Rödermark kommen mit 
fünf Oldtimer-Traktoren am 
Samstag. Der Deutsche Kin-
derschutzbund Ortsverband 
Rödermark hat eine Tombola 
angekündigt. Angebote weite-
rer lokaler Händler und Aus-
steller sind höchst willkom-
men. Anbieter ohne einen 
eigenen Laden haben die Mög-
lichkeit, entweder als „Koope-
rationspartner“ in anderen 
Geschäften auszustellen oder 
sich in einer der GVR-Holz-
hütten einzumieten. Aktuelle 
Informationen finden Interes-
senten unter www.frühlings-
markt-roedermark.de oder 
unter der Homepage der städ-
tischen Wirtschaftsförderung 
(https://ic-roedermark.de/).

Frühlingsmarkt in der 
„Light“-Version

Rödermark (NHR) Die IT-Ver-
antwortlichen der Stadt stan-
den am Montag dieser Woche 
zunächst vor einem Rätsel: Wer 
auf der Homepage einen Link 
zur Sitzung des Ausschusses 
für Bau, Umwelt, Stadtentwick-
lung und Energie (BUSE) an-
klickte, um die Sitzung online 
über „Teams“ zu verfolgen, lan-
dete im Nirgendwo. Es stellte 
sich heraus, dass  versehentlich 
noch ein vorhergehender Link 
auf die jüngste Sitzung des Aus-
länderbeirates aktiv war, ob-
wohl dieser mit dem aktuellen 
Termin überschrieben worden 
war. 
Das bedauert die Stadt aus-
drücklich. Keineswegs sollte 
die Öffentlichkeit von dieser 

Sondersitzung ausgeschlossen 
werden – zumal auch Aus-
schussmitglieder von diesem 
technischen Problem betroffen 
waren. Bürger, die sich über 
die Diskussion zu Themen des 
Stadtumbaus, die zur BUSE-Sit-
zung auf der Tagesordnung 
standen, auf dem Laufenden 
halten wollen, haben dazu 
noch zweimal Gelegenheit: bei 
der nächsten BUSE-Sitzung am 
16. März und bei der Stadtver-
ordnetenversammlung am 29. 
März.
Grundsätzlich ist die Stadt 
sehr bemüht, den Bürgerinnen 
und Bürgern auch in Zeiten 
der pandemiebedingten Ein-
schränkungen die Teilnahme 
an den Gremiensitzungen zu 

ermöglichen. Rödermark hat 
dies als erste Kommune im 
Kreis Offenbach in Form von 
Online-Sitzungen ermöglicht. 
Mittlerweile wollen auch ande-
re Kommunen diesem Beispiel 
folgen. Das Gremienbüro der 
Stadtverwaltung hat deshalb 
schon Anfragen erhalten, wie 
diese Online-Sitzungen einge-
richtet und umgesetzt wurden. 

Ein Link ins Nirgendwo
Ausschuss-Sitzung konnte wegen eines technischen Problems nicht 

online verfolgt werden 

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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 Kirchengemeinden
 in RödeRmaRk

Katholische Kirche in 
Rödermark

Gottesdienste
Freitag 25. Februar
19.00 Uhr: (St. Nazarius) 
Abendmesse (z.Jgd. von Philipp 
Hitzel )
Samstag 26. Februar
17.30 Uhr: (St. Nazarius) Vor-
abendmesse
Sonntag 27. Februar
10.30 Uhr: (St. Gallus) Famili-
engottesdienst
10.30 Uhr: (Waldacker) Wort-
gottesfeier
(Kollekte: Gemeindezentrum)
Mittwoch, 2. März
Aschermittwoch
19.00 Uhr: (St. Gallus) Abend-
messe (2. Seelenamt f. Eva 
Maria Mieth // 2. Seelenamt f. 
Gustav Schubert)
Donnerstag, 3. März
18.00 Uhr: (St. Gallus) Kreuz-
wegandacht
Freitag, 4. März
9.00 Uhr: (St. Nazarius) Abend-
messe
19.00 Uhr: (St. Gallus) Ökum. 
Weltgebetstag der Frauen aller 
Konfessionen 
Samstag, 5. März
17.30 Uhr: (St. Gallus) Vor-
abendmesse (2. Seelenamt f. 
Hedwig Graf // Agnes Zimmer-
mann // Anna u. Anton Levers, 
Söhne Hans, Gerd, Bernhard u. 
Enkelin Barbara,leb. u verst. 
Angeh. d. Fam. Zimmermann 
u. Levers) (Kollekte: Kirchensa-
nierung)
Sonntag, 6. März
10.30 Uhr: (St. Nazarius) Eucha-
ristiefeier
Anmeldung Gottesdienst
Bitte melden Sie sich im Pfarr-
büro an, wenn Sie den Got-
tesdienst besuchen möch-
ten. Denken Sie auch an den 
3G-Nachweis. Falls Sie unsere 
Corona-Karte noch nicht ha-
ben, melden Sie sich im Pfarr-
büro, wir stellen Ihnen für den 
reibungsloseren Zugang zum 
Gottesdienst gerne die Karte 
aus. 
Krankenbriefe & Kin-
der-Sonntagsblättchen
Unter der Empore liegen die Fe-
bruar-Krankenbriefe aus, bitte 
verteilen sie diese. Wir danken 
für Ihre Hilfe.
Das neue Kinder-Sonntags-Blatt 
liegt für die Kinder in der Kin-
derecke bereit.
Ökumenische Andachten 
in der Passionszeit 
In guter Ober-Röder Traditi-
on sollen auch in diesem Jahr 
ökumenische Fasten- bzw. Pas-
sionsandachten stattfinden. 
Grundlage sind dieses Mal 
sechs Kreuzesdarstellungen 
von verschiedenen Künstlern 
und aus verschiedenen Kul-
turkreisen, so etwa „Der gelbe 
Christus“ von Paul Gauguin, 
die „Weiße Kreuzigung“ von 
Marc Chagall und eine mexi-
kanische Wandmalerei. Mit 
jedem Bild wird sich eine neue 
Perspektive öffnen auf eines 
der zentralen Geschehen des 
christlichen Glaubens – und 
damit auch uns einen neuen 
Zugang zum Verständnis der 
Passion Christi geben. Der Blick 
auf das Leiden Jesu kann zum 
Anlass genommen werden, 
seinen eigenen Lebensweg zu 
bedenken oder auch auf Lei-
denssituationen von Menschen 
heute oder vergangener Jahr-

hunderte zu sehen.
Die Passionsandachten werden 
im ökumenischen Rahmen 
gemeinsam mit unseren ev. 
Geschwistern vom 3. März bis 
zum 7. April jeweils donners-
tags um 19 Uhr in der ev. Kir-
che Ober-Roden stattfinden. 
Seien Sie zu den Andachten 
herzlich eingeladen!

Ev. Kirchengemeinde 
Ober-Roden

Donnerstag, 24.Februar 
9.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark
10.00 Uhr: Musikalische An-
dacht im Haus Morija, Pfar-
rer Carsten Fleckenstein, An-
dachtsraum Haus Morija
10.00-12.00 Uhr:	Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
Freitag, 25.Februar 
9.30 - 11.30 Uhr: El-
tern-Kind-Gruppe/ Info Ge-
meindebüro Tel. 94008 Ge-
meindesaal
17.00-18.30 Uhr:	 P o s au ne n -
chor: Anfängergruppe,Ge-
meindesaal
18.30-20.00 Uhr:	P o s au ne n -
chor, Gemeindesaal
Sonntag, 27. Februar 
10.00 Uhr: Gottesdienst, Pfr. 
Carsten Fleckenstein, Ev. 
Gustav-Adolf-Kirche
Mittwoch, 2.März 
20.00 Uhr: KV²-Sitzung, per 
Zoom, Ev. Gemeindehaus 
Ober-Roden
Donnerstag, 3.März 
9.00-12.00 Uhr:	 Einkaufsser-
vice für Menschen aus Röder-
mark 
10.00-12.00 Uhr:	Frauenfrüh-
stückskreis, Gemeindesaal
Freitag, 4.März 
9.30 - 11.30 Uhr:	E l -
tern-Kind-Gruppe/ Info 
Gemeindebüro Tel. 94008, 
Neustart 29.10.2021, Gemein-
desaal
17.00-18.30 Uhr:	 P o s au ne n -
chor. Anfängergruppe, Ge-
meindesaal
18.00 Uhr: Fahrdienst für 
Weltgebetstag nach Urberach-	
Anmeldungen über Tel 94008, 
Start 
18.30 Uhr: an der Petruskir-
che- Gottesdienst 
19.00 Uhr: Fahrt zur Petruskir-
che
18.30 Uhr: Ökumenische An-
dacht zum Weltgebetstag- Start 
18.30 Uhr: 	 P e t r u s k i r -
che, Stationengang Start 18.30 
Uhr Petruskirche- 
19.00  Uhr: St.Galluskir-
che-Weltgebetstagsteam, St. 
Gallus Urberach
18.30-20.00 Uhr:	P o s au ne n -
chor, Gemeindesaal
Samstag, 5.März 
9.00-15.00 Uhr:	 K o n f i t a g , 
Ober-Roden
16.00 Uhr: Abschlussgottes-
dienst zum Konfitag, Pfr. Cars-
ten Fleckenstein, 	Pfr. Oliver 
Mattes, Gemeindepädagogin-
nen Mairine Luttrell und Elke 
Preising, Ev. Gustav-Adolf-Kir-
che
Bitte beachten: Die Got-
tesdienste werden unter der 
3G-Regel gefeiert. Bitte halten 
Sie am Eingang Ausweisdoku-
ment und Zertifikat bereit und 
tragen Sie einen Mund-Nasen-
schutz.
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet. 

Wissenswertes und Aktuel-
les auf www.gockel.info.

Ev. Petrusgemeinde    
Urberach

Donnerstag, 24.Februar 
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die imSommer 2020 
geboren wurden, Ansprech-
partner: Elke Preising, Dach-
studio, ggf. Spielplatz
16.00 Uhr: Brotkorb, Ausgabe 
von Lebensmitteln, in den Zel-
ten vor dem Gemeindehaus
18.30-20.30 Uhr: An-
ti-Stress-Training für Jugend-
liche, Schnupperabend, An-
meldung über die Evang. 
Familienbildung im Kreis Of-
fenbach,	Dachstudio
19.30-21.00 Uhr:	 Chor probe 
Rejoice, Saal
Sonntag, 27. Februar 
11.15 Uhr: Gottesdienst, Pfar-
rer Carsten Fleckenstein, Ev. 
Petruskirche Urberach
Montag, 28. Februar 
14.00 - 17.00 Uhr:	
Einzelunterricht „Posaunen-
chornachwuchsprojekt“, Saal
16.30 - 17.15 Uhr:	G r u p p e n -
stunde 	 „Posaunenchornach-
wuchsprojekt“ Gruppe I mit 
Michael Hitzel, Saal
19.00 - 20.00 Uhr: Posaunen-
chor - Mitmachen im Posau-
nenchor, mit Posaunenchorlei-
ter Michael Hitzel, Dachstudio
19.15 - 20.00 Uhr: Alphornblä-
ser, Saal
20.00 - 22.00 Uhr: Posaunen-
chor, Saal
Dienstag, 1.März 
10.00-11.30 Uhr:	 ICH-Zeit - 
Auftanken für die Seele, mit 
AlmutKleist 
18.00 - 19.00 Uhr: Gitarren-
gruppe, Ansprechpartnerin: 
Doris Huber, Tel. 50302, Saal
Mittwoch, 2.März 
16.00-17.30 Uhr:	 Die „Flum-
mis“ - Gruppe für Kinder (1.-5. 	
Klasse), Gemeindehaus
17.00 Uhr: Kinderbibelmor-
genvorbereitung als Videokon-
ferenz, von zu Hause
18.00 Uhr: Guck mal rein - of-
fener Treff für Frauen, Grup-
penraum
18.30-20.00 Uhr:	J o n g l i e r -
gruppe „Los Droppos“, Saal
20.00 Uhr: KV-Quadrat: ge-
meinsame Sitzung der Ge-
schäftsführenden Ausschüsse, 
Gemeindehaus ORO
Donnerstag, 3.März 
15.30-17.00 Uhr:	 Ö k u m e n . 
Krabbelgruppe f. Eltern m. 
Kindern, die im Sommer 2020 
geboren wurden, Ansprech-
partner: Elke Preising, Dach-
studio, ggf. Spielplatz
16.00 Uhr: Brotkorb, Ausgabe 
von Lebensmitteln, in den Zel-
ten vor dem Gemeindehaus
19.30-21.00 Uhr:	 Chor probe 
Rejoice, Saal
20.00 Uhr: Teamtreffen „Kir-
che für die Allerkleinsten“, 
Pfarrhaus und Gemeindesaal
Freitag, 4.März 
18.00 Uhr: Fahrdienst für 
Weltgebetstag nach Urberach-	
Anmeldungen über Tel 94008, 
Start 18.30 Uhr: an der Pe-
truskirche- Gottesdienst 19.00 
Uhr:  Petruskirche Urberach
18.30 Uhr: Ökumenischer 
Weltgebetstag England, Wales 
und Nordirland,  Weltgebets-
tagsteam, Petruskirche , Halle 
Urberach Wendehammer, St. 

Gallus
Samstag, 5.März 
10.00-17.00 Uhr:	 Rö d e r m ä r-
ker Konfitag, zum Thema 
„WILLKOMMEN - ‚Wer zu mir 
kommt, den werde ich nicht 
abweisen.“, Ober-Roden
16.00 Uhr: Abschlussgot-
tesdienst zum Konfitag, Pfr. 
Carsten Fleckenstein, Pfr. Oli-
ver Mattes, Gempdg. Mairine 
Luttrell, Gmpdg. Elke Preising 
und Team, Ev. Gustav-Adolf-
Kirche Ober-Roden
Bitte beachten: Im Gottes-
dienst gilt die 3-G Regel, bitte 
bringen Sie ein entsprechendes 
Zertifikat und Ausweisdoku-
ment mit. Es wird eine FFP 2 
Maske getragen. Vielen Dank!
Die Kirche ist zum Innehal-
ten und zum Gebet geöffnet.
Wissenswertes und Aktuali-
sierungen auf www.petruskir-
che-urberach.de.

Freie ev. Gemeinde Rö-
dermark

Coronaregeln
Es gilt die 3G-Regel für alle Ver-
anstaltungen (bei Kindern und 
Jugendlichen reicht das Tes-
theft der Schule)
Freitag, 25.Februar
17.00 Uhr: Biber, Wölflinge 
und Jungpfadfinder (bis 12 
Jahre)
20.00 Uhr: Pfadfinder und Ro-
ver ( ab 13 Jahre)
Sonntag, 27.Februar
10.00 Uhr: Gottesdienst  (Jens 
Bertram) und Kindergottes-
dienst.
Der Gottesdienst wird auch als 
Livestream im Internet über-
tragen. Den Link finden Sie un-
ter www.feg-roedermark.de.

Rödermark (NHR) Ab dem 9. 
März heißt es im Mehrgene-
rationenhaus SchillerHaus 
alle zwei Wochen: „Bailando 
conmigo - Tanz und spiel mit 
mir!“. Mit Spiel, Spaß und Tanz 
werden Kinder an die spani-
sche Sprache herangeführt. Der 
Spiel-und Sprachtreff eignet 
sich für Kinder ab zwei Jahren 
mit Eltern und Großeltern, die 
bereits spanisch sprechen, aber 
auch für alle, die Spaß an neu-
en Sprachen haben. 
„Bailando conmigo“ findet alle 

zwei Wochen mittwochs von 
16.30 bis 17.15 Uhr im „Pavil-
lon“ des Mehrgenerationen-
hauses SchillerHaus in der Lie-
bigstraße 62 in Urberach. Die 
Teilnahme ist kostenfrei. Der 
Treff findet unter der 2G-Regel 
statt. Eine Anmeldung ist für 
alle Termine, aber auch für ein-
zelne Termine möglich. Weite-
re Informationen und Anmel-
dung bei Christiane Rasmussen 
unter Tel. 0160 6165779 oder 
per E-Mail an christiane.ras-
mussen@roedermark.de.

Spielerisch spanisch 
lernen

„Bailando conmigo“ startet am 9. März im 
SchillerHaus

Rödermark (NHR) Die Berufs-
akademie Rhein-Main lädt 
am 19. März wieder zu ih-
rem Speed-Dating & Tag der 
offenen Tür mit großer Stu-
dienplatzbörse für das Win-
tersemester 2022 ein. Studien-
interessierte haben an diesem 
Tag die Möglichkeit, sich mit 
etwas Glück einen dualen Stu-
dienplatz zu sichern! Auch wer 
sich jetzt schon für ein Studi-
um 2023 interessiert - Kein 
Problem, die BA ist an dem 
Tag für alle Interessierten da!
Am Thema Automobilwirt-
schaft interessiert? Sportma-
nagement? Internationales 
Marketing und Media Ma-
nagement? Wirtschaftsinfor-
matik? Wirtschaftsingenieur-
wesen- Digital Management 
and Engineering? Oder doch 
vielleicht eher Gesundheit, 
Pflege & Soziales, Informa-
tions- und IT Management? 
Dann sind die dualen Studi-
engänge der Berufsakademie 
Rhein-Main genau das Rich-
tige, denn zusätzlich zur Ver-
mittlung der theoretischen 
Grundlagen, sammeln Stu-
dierende im dualen Studium 
wertvolle erste Berufserfah-
rung in den Praxisphasen bei 
den Partnerunternehmen der 
BA! Zusätzlicher Vorteil des 
dualen Studiums: Studierende 
bekommen ein Gehalt für die 
komplette Studienzeit.
Beim Speed-Dating & Tag der 
offenen Tür mit großer Studi-
enplatzbörse am 19. März von 
10 bis 13 Uhr bietet die Be-
rufsakademie allen Studien-
interessenten die Möglichkeit, 
den großzügigen Campus ken-
nenzulernen, zu erleben, wie 
das duale Studium an der BA 
funktioniert und bekommen 

darüber hinaus die Gelegen-
heit, sich mit Studierenden, 
Unternehmen, Dozenten und 
dem BA-Team auszutauschen.
Das besondere Highlight an 
diesem Tag: Attraktive Un-
ternehmen sind ebenfalls 
vertreten - sie bieten Studien-
plätze an und führen, wenn 
gewünscht, kurze (Speed-) 
Vorstellungsgespräche. Al-
les zwanglos und in lockerer 
Atmosphäre, auf dem Au-
ßencampus. Führungen und 
Besichtigungen dürfen selbst-
verständlich stattfinden.
Pünktlich um 10 Uhr fällt 
der Startschuss - die Unter-
nehmen stellen sich vor und 
Interessenten wissen direkt, 
welches Partnerunternehmen 
besonders interessant und 
passend für sie ist. 10 Minuten 
später gehen dann die Bewer-
bungsgespräche los.
Die Veranstaltung wird drau-
ßen stattfinden und es wird 
selbstverständlich strengs-
tens auf die Hygiene- und Ab-
standsregeln sowie auf die ak-
tuellen Vorgaben des Landes 
geachtet.
Die Veranstaltung wird zu 
den derzeit geltenden Coro-
na-Regeln durchgeführt. Nä-
here Informationen erfahren 
Sie ca. eine Woche vorher auf 
der Webseite www.ba-rm.de 
und den Social Media Kanä-
len der BA. 
Eine Voranmeldung ist not-
wendig. Anmeldeschluss ist 
der 18. März.
Einfach eine E-Mail schicken 
an speed-dating@ba-rm.de 
oder über das Anmeldeformu-
lar unter www.ba-rm.de regis-
trieren.
Mehr Informationen gibt es 
unter www.ba-rm.de

Speed-Dating an der 
BA Rhein-Main

Open-Air-Veranstaltung am 19. März 

Dietzenbach (NHR) Die Pro Ar-
beit – Kreis Offenbach – (AöR) 
bietet allen Personen ab zwölf 
Jahren eine Corona-Schutzimp-
fung an. Am morgigen Freitag, 
25. Februar, von 12 bis 22 Uhr 
im ersten Stock des Jobcenters 
in der Albert-Einstein-Straße 
30 in Dietzenbach gibt es Erst-, 
Zweit- und Auffrischungsimp-
fungen kostenlos und ohne 
Terminvereinbarung für alle 
Personen ab zwölf Jahren. Eine 
Auffrischungsimpfung, den 
sogenannten Booster, kann er-
halten, wer vor mindestens vier 
Wochen mit dem Impfstoff von 
Johnson & Johnson oder vor 
mindestens drei Monaten mit 
einem der anderen zugelasse-
nen Impfstoffe geimpft wurde. 
Eine zweite Auffrischungsimp-
fung kann erhalten, wer über 
70 Jahre alt ist und vor min-
destens drei Monaten die erste 
Auffrischungsimpfung erhal-
ten hat.
Mitzubringen sind ein Aus-
weisdokument sowie – falls 
vorhanden – die Krankenver-
sicherungskarte und der Impf-
pass. Kinder und Jugendliche 
benötigen zusätzlich die An-
wesenheit eines Erziehungs-
berechtigten bei der Impfung 
oder die Zustimmung der El-
tern auf dem Anamnese- und 
Einwilligungsbogen. Diese 
sollten idealerweise bereits aus-
gefüllt mitgebracht werden. So 
können Wartezeiten vermieden 
werden.
Weitere Informationen und 
auch die Aufklärungsbögen 
sind unter www.kreis-offen-
bach.de/impfzentrum abzuru-
fen.

Corona-Schutzimp-
fung im Jobcenter in 

Dietzenbach

Traueranzeigen
Nachrufe
Danksagungen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0
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Weitere Info
s: www.fb-h

.de

Kaufe jeden PKW, Bus, LKW,
Geländewagen, Wohnmobile,
Traktoren, alle Modelle, jeder
Zustand, auch viele KM,
Mängel, Unfall, Motorschaden,
mit o. ohne TÜV, alles anbie-
ten. Zahle guten Preis.
06158/7488215 o. 0174/6004673

Kaufe Wohnmobile / Wohn-
wagen, jeder Zustand, auch
defekt. Zahle bar und fair.

 0177/3105303

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!  03685-409140,
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufenWohnmobile+Wohnwagen
Tel. 03944/36160, www.wm-aw.de Fa.

Automarkt

Stellenanzeigen

Mitarbeiter gesucht
ab sofort !!!

für Straßen-Pflasterbau
Facharbeiter Pflasterer Fahrer C1/E
Bagger-Radladerführer Bauhelfer

Auf der Beune 9, 64839 Münster
Tel. 06071 / 391991 Mobil 0171 / 2841394

Kontakte
jung & unerfahren 0221 5600 4436

Verlage
Zustellorganisationen
Agenturen

Wir erreichen Menschen.

 Ihr Profil:
• Idealerweise kaufmännische Ausbildung mit Berufserfahrung im 

Vertriebsinnendienst oder Büromanagement
• Schnelle Auffassungsgabe
• Freude am Umgang mit Kunden und Kollegen
• Organisationstalent
• Ausgeprägte Teamfähigkeit 
• Zuverlässigkeit und Eigeninitiative
• Flexibilität
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift

  Unser Angebot:
• Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Leistungsgerechte Vergütung
• Zukunftsorientierte Unternehmensstruktur mit sehr guten 

Entfaltungs- und Weiterbildungsmöglichkeiten
• Eigenständiges Arbeiten in einem hochmotivierten und 

dynamischen kleinen Team
• Sonstige freiwillige Arbeitgeberleistungen

Interesse? Nicht warten – jetzt bewerben! Wir freuen uns auf Sie.

Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte ausschließlich per Mail an:
regina.kasten@rheinmainverlag.de

Für unser familiäres Team suchen wir für unseren Standort in 
Obertshausen ab sofort zur Festanstellung eine

Verkaufsassistenz (m/w/d)

im Rhein Main Verlag

Mit 12 eigenen Wochenzeitungen und einer wöchentlichen Auflage von über 
806.000 Exemplaren ist der Rhein Main Verlag eines der führenden Medienhäuser 
der Region. Ob Beilagen, Anzeigen, Sonderwerbeformen, die eigene Firmenzeitung, 
Print oder Digital… bei uns sind die Kunden immer an der richtigen Adresse!  
Über 25 Jahre Erfahrung in der Zeitungsbranche, kreative und zuverlässige 
Mitarbeiter, unser eigenes Zustellunternehmen mit fast 60-jähriger Marktpräsenz 
und gewachsenen Zustellstrukturen, garantieren einen optimalen Werbeerfolg!

Rödermark (NHR) „Das gan-
ze Leben ist ein Quiz“ ist 
wohl der bekannteste Ohr-
wurm, der am 6. März um 
19 Uhr, in der Kulturhalle 
Rödermark erklingen wird. 
Doch auch darüber hinaus 
bietet das Musical von Tho-
mas Hermanns und Hape 
Kerkeling über zweieinhalb 
Stunden gute Unterhaltung.
Die Musicalfassung basiert 
auf dem erfolgreichen Kino-
film „Kein Pardon“ von 1993 
und ist eine selbstironische 
Satire auf die schillernde 
Bussi-Bussi-Gesellschaft des 
Showgeschäfts, die im krassen 
Gegensatz zur rauen Ruhr-
pott-Mentalität im Leben des 
charmant-chaotischen Peter 
Schlönzke (dargestellt von 
Tim Reichwein) und seiner 
Familie steht. Einmal Heinz 
Wäscher, dem Moderator der 
großen Samstagabendshow, 
die Hand schütteln, das war 
schon immer Schlönzkes 
heimlicher Traum. Dass nicht 
alles so ist, wie es im Showge-
schäft scheint, und es sowieso 
immer anders kommt als man 
denkt, wird er jedoch im Laufe 

der Handlung und mit vielen 
urkomischen Wendungen er-
fahren.
Der Startschuss zur neuen 
Tourneeproduktion, die erst-
mals seit der Premiere im 
Düsseldorfer Capitol-Theater 
durch Deutschland reist, fiel 
am 11. Februar 2022 in Wald-
fischbach (Rheinland-Pfalz) 
mit der großen Premiere vor 
ausverkauftem Bürgerhaus. 
Das Publikum wurde aufs 
Köstlichste unterhalten und 
spendete am Schluss Standing 
Ovations, denn die Darstel-
ler*innen agierten mit viel 
Spielfreude nach der langen 
Corona-Pause.
Zusammen mit den rund 25 
Künstler*innen der Produk-
tion von Frank Serr Showser-
vice freut sich das Team des 
Kulturbüros, die erste große 
Musicalshow im neuen Jahr in 
der Kulturhalle präsentieren zu 
können. Für die Veranstaltun-
gen in der Kulturhalle Röder-
mark gelten die aktuellen hes-
sischen Corona-Regelungen, 
und nach wie vor werden alle 
Teilnehmenden um ein pan-
demiegerechtes Verhalten vor, 

während und nach den Veran-
staltungen gebeten. 
Tickets und weitere Informati-
onen gibt es im Internet unter 
www.kulturhalle-roedermark.
de, per Telefon unter 911655 
oder im Kulturbüro, Diebur-
ger Straße 27, Rödermark 
(Ober-Roden).

„Kein Pardon“ in der                             
Kulturhalle Rödermark

Musical-Komödie weckt den Großen Saal am Sonntag, 6. März, um 
19 Uhr aus dem Dornröschenschlaf

Bunte Szenen und kecke Choreographien verspricht die Neu-In-
szenierung von 2022. � (Foto: privat)

Rödermark (NHR) Die nieder-
ländische Blueslegende Hans 
Theessink mit Wahlheimat 
Wien wird nach den Geburts-
tagskonzerten Anfang April 
den Weg in seine alte Heimat 
aufnehmen und dabei einen 
Zwischenstopp in Rödermark 
einlegen. Nachdem das Kon-
zert bereits zweimal verlegt 
wurde, wird es jetzt am  Sams-
tag,  16.April,  um 20 Uhr im 
Parkhotel Rödermark nachge-
holt – aller guten Dinge sind 
bekanntlich drei.
Karten für dieses Konzert kön-
nen für Ortsansässige im Kiosk 
Peters in Rödermark-Urberach 
im VVK  für 20 Euro erworben 
werden.

Eine verbindliche Reservierung 
ist unter    blues@redroosterroe-
dermark.de möglich.

Blueslegende Hans Theessink spielt im 
Parkhotel Rödermark

Hans Theessink. 
� (Foto: Künstler)

Skigymnastik in der Sport-
halle Ober-Roden. Bitte eine ei-
gene Übungsmatte mitbringen 
und den Mund/Nasenschutz 
zum Betreten der Halle bis zum 
Platz tragen. Voraussetzung zur 
Teilnahme ist die 2G+ Regel. 
Geboosterte Personen benötigen 
keinen zusätzlichen Test.
Heringsessen:  Am Freitag, 4. 
März, veranstaltet der Skiclub 
das traditionelle Heringsessen ab 
21 Uhr im Hotel Lindenhof. Eine 
Teilnahme ist nur mit vorheriger 
Anmeldung bis zum 25. Februar 
möglich. 
Anmeldung bei Jürgen Frank 
unter  Tel. 96745 oder juergen.
frank@skiclub-rodgau.de . Zu 
diesem Event gilt die 2G+ Regel 
mit aktuellem Test um auf der 
sicheren Seite zu sein. 

Skiclub Rödermark
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Klinik für Kardiologie, Angiologie &
Internistische Intensivmedizin

„Wir hören
auf Ihr Herz“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Koronare Herzkrankheit & Herzinfarkte
n Herzrhythmusstörungen & Herzklappenfehler
n Einsetzen von Herzschrittmachern & Defibrillatoren
n Gefäßerkrankungen
n Akute Schlaganfallversorgung

Chest Pain Unit: rasche, zielgerichtete Abklärung
bei unklarem akutem Thoraxschmerz
Cardiac Arrest Center: optimale Versorgung
reanimierter Patienten im interdisziplinären Team

Indikationsambulanz
Chefarzt, Prof. Dr. med. R. Lehmann
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 41
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. 
bietet vielseitige Berufe 
Rodgau (RZ) Die Johanniter-Berufswelt ist vielfältig und zukunftso-
rientiert. In der Pflegeschule in Nieder-Roden wird die fachtheore-
tische Ausbildung für die Berufe examinierte Pflegefachfrau/-mann 
und Altenpfleghelfer/in angeboten. Die Johanniter im Regionalver-
band Offenbach sind IHK-Ausbildungsbetrieb für die Berufsausbil-
dungen Kaufmann /-frau für Büromanagement und Servicefahrer/
in. Außerdem sind die Johanniter Ausbildungsbetrieb und Lehrret-
tungswache für die dreijährige Ausbildung zum/r Notfallsanitäter/
in. Angehende Erzieher/innen haben in den vier U3-Kitas des Ver-
bandes die Möglichkeit, das Anerkennungsjahr zu absolvieren. 
Jungen Erwachsenen, die sich noch in der Orientierungsphase 
befinden oder die Zeit bis zum Studium überbrücken möchten, bie-
ten die Johanniter die Chance, ein Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) zu 
absolvieren oder als Praktikant erste Erfahrungen zu sammeln. 
Weitere Informationen zur vielseitigen Berufswelt der Johanniter-
Unfall-Hilfe erhalten Interessierte unter www.johanniter.de/offen-
bach.

Probiere Dich aus
und mache ein

Schule fertig
und jetzt?

Freiwilliges
Soziales Jahr!
Mehr Informationen gibt es unter:

06106 8710-0
www.johanniter.de/offenbach
www.facebook.com/JUH.RV.Offenbach
www.instagram.com/johanniter_offenbach

Wissen ist
Macht

ProRegion

ANLAGENMECHANIKER / IN

ANLAGENMECHANIKER / IN FÜR SANITÄR- ,

HE IZUNGS- UND KLIMATECHNIK

ELEKTRONIKER / IN FÜR :

INDUSTRIEKAUFMANN /FRAU

INDUSTRIEMECHANIKER/ IN

MASCHINEN- UND ANLAGENFÜHRER/ IN

MECHATRONIKER / IN

MECHATRONIKER / IN FÜR KÄLTETECHNIK

ZERSPANUNGSMECHANIKER

WIR FREUEN UNS ÜBER DEINE BEWERBUNG

FÜR EINEN DER FOLGENDEN

AUSBILDUNGSBERUFE / START 01 .09 .2022 :

- AUTOMATIS IERUNGSTECHNIK

- BETRIEBSTECHNIK

- GEBÄUDE- UND INFRASTRUKTURSYSTEME

- GERÄTE UND SYSTEME

www.pba-online.de
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IHR FACHBETRIEB FÜR HEIZUNG, SANITÄR
UND FLIESEN – ALLES AUS EINER HAND

Johann-Strauß-Str. 6 • 63322 Rödermark / Ober-Roden
Telefon: 06074-93696 • Fax 06074-93184

E-Mail: info@schaeferundsohn.de • www.schaeferundsohn.de

Inhaber: Wolfgang Schäfer

Wir sind ein seit über 50 Jahren bestehender Betrieb in Rödermark
für Sanitär- und Heizungsinstallationen und suchen

schnellstmöglich einen

Anlagenmechaniker/in
für den Bereich Sanitär-, Heizung- und Klimatechnik

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und den üblichen Unterlagen
schriftlich oder per E-Mail an die unten stehende Adresse.

Setze Deine Welt in Bewegung –
Werde Azubi bei Habasit
Gemeinsam sorgen wir dafür, dass wir
auch zukünftig der Weltmarktführer für
Transportbänder und Antriebsriemen bleiben.

Wir bieten interessante Ausbildungsplätze als

• Industriekaufmann (m/w/d) oder
• Maschinen- und Anlagenführer (m/w/d)
• Fachlagerist (m/w/d)

und attraktive Entwicklungsmöglichkeiten für
zielstrebige und engagierte Menschen!

Bewerbe Dich bei uns unter:
jobs.germany@habasit.com

Habasit – Solutions in motion

Ihr Weg zu uns:

MEWA Textil-Service AG & Co. Deutschland OHG
Standort Rodgau
Selina Liebert
Otto-Hahn-Straße 11
63110 Rodgau
E-Mail: personal.rodgau@mewa.de

MEWA bietet

Ausbildungsplätze am Standort Rodgau
für engagierte Mitmacher (m/w/d):

www.ausbildung-bei-mewa.de

Geht da wwwaaas mit uns?

Mechatroniker
Textilreiniger
Servicefahrer
Industriekaufmann
Fachkraft für Lagerlogistik
Fachkraft für Abwassertechnik
Kaufmann für Dialogmarketing
Kaufmann für Digitalisierungsmanagement
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TGA Rebel GmbH
Odenwaldstraße 61
63322 Rödermark

www.rebel-ht.de

Sanitär
Heizung
Lüftung
Klima

TGA Rebel GmbH
Odenwaldstraße 61 · 63322 Rödermark
Tel. 06074 / 88795 · Fax 06074 / 94816
www.rebel-ht.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann freuen wir uns auf die Zusendung
Ihrer aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen per Post.

Die TGA Rebel GmbH ist ein Heizungs-, Lüftungs- und Sanitär-
betrieb, der sich in nun fast hundert Jahren zu einem Fachunter-
nehmen der technischen Gebäude-Ausrüstung entwickelt hat.

Wir suchen zum Ausbildungsbeginn 1. September 2022
Auszubildende zum

Anlagenmechaniker
Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik (m/w/d)
Ein guter Hauptschulabschluss, besonders in Mathematik, ist
Voraussetzung

Finde die Ausbildung,
die zu dir passt.

→ Duales Studium BWL (m/w/d)
Schwerpunkt Immobilienmanagement

→ Berufskraftfahrer (m/w/d) Güterverkehr
→ Elektroniker (m/w/d) Energie- und Gebäudetechnik
→ Fachinformatikerin (m/w/d) Systemintegration
→ Fachkraft für Veranstaltungstechnik (m/w/d)
→ Gärtner (m/w/d) Garten- und Landschaftsbau
→ Immobilienkauffrau (m/w/d)
→ Kaufmann für Büromanagement (m/w/d)
→ Kauffrau für Büromanagement (m/w/d)
Duales Studium Business Administration

→ Kaufmann für Spedition- und
Logistikdienstleistungen (m/w/d)

→ Kfz-Mechatroniker (m/w/d)
Nutzfahrzeugtechnik

→ Personaldienstleistungskauffrau
(m/w/d)

→ Straßenbauer (m/w/d)
→ Straßenwärter (m/w/d)
→ Tiefbaufacharbeiter (m/w/d)
Straßenbauarbeiten

→ Tiefbaufacharbeiterin (m/w/d) Kanalbau
→ Veranstaltungskauffrau (m/w/d)

Die Stadtwerke Offenbach gestalten, pflegen,
bewegen und unterhalten Offenbach.
Dafür sind unsere rund 1000 Mitarbeiter*innen
täglich im Einsatz.

Du möchtest Teil dieses Miteinanders werden?
Bewirb dich bei uns und bereichere Offenbach!
Wir bieten dir einen spannenden Einstieg
als Basis und Sprungbrett für deine Karriere.

Wenn du neugierig geworden bist, besuche uns
online auf stadtwerke-offenbach.de und finde
alle Informationen zu deiner Ausbildung.

Du hast generell die Möglichkeit, die Ausbildung
auch in Teilzeit zu absolvieren. Lust, mal bei uns
reinzuschnuppern? Dann mach gerne ein Praktikum
bei uns und lass dir zeigen, was wir so machen.

Offenbach braucht
deine Talente!

Stelle uns
deine Fragen.
Jasmin Noll hilft dir
gerne weiter.
→ 069 . 84 00 04 736
→ jasmin.noll@soh-of.de

#AusbildungKlarmachen

Woche der Ausbildung

vom 14. - 18. März

Mit tollen Online-Veranstaltungen mit Vorbildern aus der

Praxis. Außerdem: 4 Wochen Online-Speed- Dating mit

Ausbildungsplätzen 2022 aus der Region.

Sei dabei!

www.arbeitsagentur.de/offenbach • Tel. 069 82997-795

Mail: offenbach.berufsberatung@arbeitsagentur.de

Berufs- und Studienorientierung leicht gemacht 
Virtuelle Veranstaltungsreihe vom 8. bis 31. März für Abiturienten/-innen und Eltern 

Offenbach (RZ) Sich einen Überblick über Ausbildung, Stu-
dium und Alternativangebote zu verschaffen, ist gar nicht 
so einfach. Die Berufs- und Studienberater/innen der 
Agentur für Arbeit Offenbach laden daher Schüler/innen 
und Eltern zu einer virtuellen Veranstaltungsreihe ein, die 
ihnen die Orientierung erleichtert. 

Vom 8. bis 31. März werden Online-Veranstaltungen per 
Skype angeboten. Es werden verschiedene Studienfächer 
und die Studienvoraussetzungen und -inhalte vorgestellt. 
Aber auch andere Themen werden besprochen: Wie geht 
es nach der Schule weiter? Welche Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten gibt es? Wie läuft ein Studium ab? Wel-

che Voraussetzungen müssen mitgebracht werden? Wel-
che Alternativen zum Hochschulstudium gibt es? 

Da die Teilnehmer/innenzahl begrenzt ist, wird um vorhe-
rige Anmeldung per E-Mail an offenbach.veranstaltun-
gen@arbeitsagentur.de unter Angabe folgender Daten 
gebeten: Vor- und Nachname, Schulabschluss und die zur-
zeit besuchte Schule, Datum und Titel der gewünschten 
Veranstaltungen. Der Zugangslink wird dann per E-Mail 
zugesandt. 

Das vollständige Veranstaltungsprogramm kann per Mail 
angefordert. Es steht auch online zur Verfügung.
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Pflegedienstleitung Dorothé Räpple,
Dudenhöfer Straße 9, D- 63500 Seligenstadt, Tel.: 06182/83 62241
d.raepple@asklepios.com, www.asklepios.com/seligenstadtKlinik Seligenstadt

Suche:
Kollege/Kollegin
Biete : Ausblick

Wir bieten Ihnen:
■ Ein interessantes und vielseitiges Aufgabenspektrum
■ Einen abwechslungsreichen Berufsalltag
■ Mitarbeiter Vorteils- und Präventionsprogramme
■ Innerbetriebliche Fortbildungen und Workshops

(Eigenes Bildungszentrum)
■ Leistungsgerechte Vergütung
■ Option auf individuelle Dienstzeiten
■ Wir unterstützen Sie auch gerne bei der Wohnungs-

suche und bieten Ihnen die Möglichkeit auf eine
Wohnung in unmittelbarer Nähe zum Krankenhaus.

Wir erwarten:
■ Eine abgeschlossene Berufsausbildung zum Gesundheits- und Krankenpfleger
■ Freude am Umgang mit Patienten, Verantwortungsbewusstsein und Zuverlässigkeit
■ Teamarbeit und interdisziplinäres Denken

Wir freuen uns auf Sie!

Wir suchen Gesundheits- und
Krankenpfleger (m/w/d) oder

Altenpfleger (m/w/d) in Voll- oder Teilzeit

#AusbildungKlarmachen: „Woche der Ausbildung“ mit Vorbildern aus der Praxis 
Virtuelle Veranstaltungsreihe zur „Woche der Ausbildung“ mit Berichten aus dem echten Leben / Online-Speed-Dating ab 14. März

Offenbach (RZ) Die Berufsberatung der Offenbacher Agentur für 
Arbeit präsentiert zur ‚Woche der Ausbildung‘ vom 14. bis 18. 
März eine virtuelle Veranstaltungsreihe. Unter dem Motto #real_
talk können Jugendliche zum jeweiligen Schwerpunktthema 
Gäste aus dem echten Leben kennenlernen, die aus der Praxis 
plaudern.  

Montag, 14. März: 
„Schulische Ausbildungsberufe“, Gäste: Auszubildende und Stu-
dierende der Zeichenakademie Hanau  
Dienstag, 15. März:
„Ausbildungen für Abiturienten – alle Infos rund um Ausbildung 
und Bewerbung“
Mittwoch, 16. März: 
Workshop zum Online-Speed-Dating: „Wie nutze ich die Website 
und worauf muss ich achten?“
„Ausbildung bei der Bundesagentur für Arbeit (BA)“, Gäste: Aus-
zubildende der BA

Donnerstag, 17. März: 
„Berufe im Baugewerbe“ - mit einer Videoübertragung von der 
Lehrbaustelle 
Gäste: Auszubildende des Bildungswerks Bau
Freitag, 18. März:
„Karriere bei der Landespolizei“, Gast: Experte der Polizei 

„Wir haben bewusst ein Angebot zusammengestellt, dass Schü-
lerinnen und Schülern viele Einblicke in die Praxis ermöglicht und 
konkrete Fragen beantwortet“, erläutert Lena Speckmann, 
Teamleiterin Berufsberatung. „Vielfach haben junge Leute 
Berufsbilder im Kopf, die der Realität gar nicht mehr entsprechen. 
Dem wollen wir Erfahrungen von Menschen aus der Praxis ent-
gegensetzen.“ 

Alle Veranstaltungen finden online statt und sind kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Die Veranstaltungen sind täg-
lich über folgenden Link zugänglich:  https://bit.ly/3GGcB3P

Die genauen Daten 
und Zeiten sind hier 
eingestellt: 

Ausbildung 2022

Online-Speed-Dating

Ebenfalls zur ‚Woche der Ausbildung‘ gibt es ab dem 14. März ein 
vierwöchiges Online-Speed-Dating, das von der Agentur für 
Arbeit, der Industrie- und Handelskammer Offenbach sowie den 
Jobcentern MainArbeit und ProArbeit ausgerichtet wird. Jugend-
liche, die noch in diesem Jahr in eine Ausbildung starten wollen, 
haben hier die Möglichkeit, Betriebe aus der Region kennenzuler-
nen, die ihre offenen Ausbildungsplätze besetzen wollen. 
Zahlreiche Ausbildungsbetriebe offerieren ihre Ausbildungsstel-
len in den verschiedensten Berufsfeldern - im Angebot sind Aus-
bildungsplätze von A wie Anlagenmechaniker/in bis Z wie 
Zahnmedizinische/r Fachangestellte/r. 
Der Zugang zum Online-Speed-Dating befindet sich ab dem 14. 
März hier: www.valyn.de/azubi-online-speed-dating/aktion
Für Fragen und weitere Informationen steht die Berufsberatung 
unter Telefon 069 82997-795 oder der Mailadresse offenbach.
berufsberatung@arbeitsagentur.de zur Verfügung. 

Berufsunfähigkeit 
versichern
(djd). Einer noch immer weit verbreiteten Meinung zufolge kann 
man nicht berufsunfähig werden, wenn man im Büro arbeitet. 
"Diese Einschätzung trifft nicht zu", so Philip Wenzel, Chefredak-
teur des Informationsportals worksurance.de. Berufsunfähig sei, 
wer für sechs Monate aus gesundheitlichen Gründen nur noch 
zur Hälfte arbeiten könne. Allerdings hätten Personen, die nur im 
Büro tätig sind, ein geringeres Risiko und müssten daher weniger 
Beitrag für eine Berufsunfähigkeitsversicherung zahlen. Die 
Wahrscheinlichkeit, dass ein bestimmtes Ereignis eintritt, ist 
ohnehin nicht die richtige Entscheidungsgrundlage: "Eine Versi-
cherung ist dann sinnvoll, wenn mich das versicherte Risiko 
finanziell ruinieren kann", so Wenzel. Und das treffe auf die 
Berufsunfähigkeit in den meisten Fällen zu.
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Gut ausgebildet  
ist GefraGt

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)

Schule zu Ende?
Rein ins Leben...
Tel: 0178 - 141 66 60
www.fsj-bho.de

herthundbuss.com/ausbildung

Herth+Buss Fahrzeugteile GmbH & Co. KG
Dieselstraße 2-4 | 63150 Heusenstamm

Durchstarter!
Wir bieten Ihnen eine
Ausbildung mit
Zukunftspotenzial!
Sie wollen sich entwickeln und zeigen, was Sie können?
Dann sind Sie bei Herth+Buss genau richtig. Wir sind
als Großhandelsunternehmen Spezialist für Fahrzeug-
elektrik und Kfz-Ersatzteile für asiatische Fahrzeugmodelle.
Qualität ist unser Erfolgsrezept und hat uns auch inter-
national zu einer festen Größe gemacht. Seit mehr als
95 Jahren sind wir ein unabhängiges, inhabergeführtes
Familienunternehmen mit rund 250 Mitarbeitern. Neben
unserem Hauptsitz in Heusenstamm sind wir an fünf
weiteren Standorten in Europa weltweit erfolgreich tätig.

Neben einem familiären, internationalen Arbeitsumfeld und
attraktiven sozialen Leistungen erwartet Sie bei uns eine
abwechslungsreiche Ausbildung. Sie durchlaufen wäh-
rend Ihrer Ausbildungszeit verschiedene Bereiche des
Unternehmens und werden kontinuierlich betreut, geför-
dert und gefordert. Zudem geben wir Ihnen die Möglichkeit
auf eine langfristige Jobperspektive in einem sich ständig
weiterentwickelnden Unternehmen.

Starten Sie jetzt Ihre Karriere ab August 2022 und bewerben
Sie sich unter: bewerbung@herthundbuss.com

� Bachelor of Science (B.Sc.) –
Betriebswirtschaftslehre +
Internationales Management

� Bachelor of Science (B.Sc.) – Wirtschaftsinformatik
� Kaufleute für Groß- und Außenhandelsmanagement
� Kaufleute für Büromanagement
� Fachinformatiker für Systemintegration
� Fachkräfte für Lagerlogistik

ELPARTS | JAKOPARTS

Horizonterweiternd und richtungsweisend
Verein Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Offenbach bietet Freiwilliges Soziales Jahr

Stadt und Kreis Offenbach (RZ) Auf die Berufsausbildung 
vorbereiten, die Zulassung zum Fachabitur erlangen oder 
einfach ein Jahr lang etwas Sinnvolles tun – das Freiwillige 
Soziale Jahr (FSJ) erfüllt verschiedene Funktionen für jun-
ge Menschen zwischen 16 und 27 Jahren. Der Verein 
Behindertenhilfe in Stadt und Kreis Offenbach setzt pro 
Jahr bis zu 75 Freiwillige ein. Die jungen Leute arbeiten 
vor allem in den Wohnverbünden, integrativen Kinderta-
gesstätten und im Ambulanten Dienst. Sie unterstützen 
und begleiten Menschen mit Behinderungen verschiede-
nen Alters in ihrem Alltag – zu Hause, in der Freizeit, in der 
Schule. Ein wichtiger Auftakt ist das erste Kennenlernge-
spräch mit dem Fachdienst FSJ.

Wenn dabei klar wird, für welchen Bereich Interesse und 
Eignung am größten sind, werden Hospitationstage in der 
Einsatzstelle organisiert. Die freiwillige Mitarbeit wird mit 
410 Euro monatlich vergütet und außerdem begleitet von 
einem vielfältigen 25-tägigen Bildungsprogramm. Die 
Seminartage finden in der Freiwilligengruppe statt und 
sind über das ganze Jahr verteilt. Sie decken zahlreiche 
Fachthemen der sozialen Arbeit ab wie Epilepsie, Autis-
mus, Heben und Tragen, Erste Hilfe oder Inklusion. Aber 
auch Reflexion, Persönlichkeitsentwicklung und Selbster-
fahrung kommen nicht zu kurz. Themen sind unter ande-
rem Nähe und Distanz, Bewegung und Entspannung, Kon-
fliktmediation, Bewerbungstraining oder Stärkung der 
persönlichen Ressourcen.

Saskia etwa hat ein FSJ im Wohnverbund Obertshausen 
absolviert, in dem 35 Menschen mit Behinderung leben. 
Sie wollte herausfinden, wohin ihr beruflicher Weg geht 
und hatte deshalb erst mal ihr Studium verschoben. Der 
Arbeitstag begann für Saskia täglich um 14.30 Uhr und 
endete um 22 Uhr. Dies war kein Problem für Saskia. 
Zuerst wurde in der Wohnanlage besprochen, was den 
Tag über ansteht, also welcher Bewohner zum Arzt, zum 
Sport oder zum Friseur muss. Zu festen Zeiten gab es zwi-
schendrin gemeinsames Kaffeetrinken und Abendessen. 
In so einem Wohnheim lässt sich nicht alles planen, jeder 
Tag ist anders, aber das ist ja das Spannende. Saskia sagt, 
sie sei nach diesem Jahr eigenständiger und selbstbewus-
ster geworden.

Klinik für Gefäß- und
endovaskuläre Chirurgie

„Gefäßerkrankungen
können schwer-
wiegende Folgen
hervorrufen.
Daher ist die früh-
zeitige Behandlung
unser Ziel.“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Erkrankungen der Haupt- und Halsschlagader
n Durchblutungsstörungen wie

Schaufensterkrankheit & Diabetisches Fußsyndrom
n Krampfadern & Chronisch Venöse Geschwüre
n Shuntchirurgie

Innovative Verfahren
n Kontrastmittelfreies Vorgehen
n Stoßwellentherapie
n Minimal-invasive Behandlung bei Krampfadern

Indikationsambulanz
Chefarzt Prof. Dr. Dr. med. K. Donas
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 09
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden
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Gut ausgebildet  
ist GefraGt

Klinik für Gynäkologie

„Wir stehen für
sichere und
schonende Verfahren
bei gut- oder bös-
artigen Erkrankungen
der weiblichen
Organe“

Gesund werden. Gesund leben. www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen
www.asklepios.com/langen

Unsere Behandlungsschwerpunkte
n Gut- und bösartige Erkrankungen der Brust

einschließlich plastisch-ästhetischer Eingriffe
n Gut- und bösartige Erkrankungen

der weiblichen Organe
n Behandlung von Harninkontinenz und

Senkungsbeschwerden
n Minimal-Invasive Operationen

Auszeichnungen
Zertifiziertes Interdisziplinäres Brustzentrum
nach DIND:EN ISO 90

Indikationsambulanz
Chefarzt Dr. med. E. Krapfl
Terminvereinbarung unter: 06103 / 912 13 65
www.asklepios.com/langen/experten/sprechstunden

Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten in der Psychiatrie
Die erste Nachwuchskraft Teresa Spadinger war sogar ein Jahr früher fertig

Ihre Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten 
(MFA) hat Teresa Spadinger in der Asklepios Klinik für Psy-
chische Gesundheit in Langen abgeschlossen. Sie war die 
erste Nachwuchskraft, die diesen Ausbildungsgang in der 
Psychiatrie wahrnehmen konnte. Aufgrund ihrer sehr 
guten Leistungen legte Spadinger die Prüfung im Juli 
schon nach zwei Jahren statt der eigentlich üblichen drei 
Jahre erfolgreich ab. Sie wird sich künftig neuen berufli-
chen Herausforderungen widmen und ein Studium auf-
nehmen.
Dass eine psychiatrische Klinik die Ausbildung zur Medizi-
nischen Fachangestellten anbietet, ist zumindest unge-
wöhnlich. Doch immer mehr psychisch kranke Menschen 
werden ambulant versorgt. Dafür sind die notwendigen 
ambulanten Strukturen bereitzustellen. Auch die Askle-
pios Psychiatrie in Langen verfügt über eine stark frequen-
tierte Ambulanz. Neben den Ärzten und Pflegekräften 
gehören Medizinische Fachangestellte zum Team. Für die 
Klinik lag es daher nahe, auch einen Ausbildungsplatz zur 
MFA bereitzustellen. Zuerst galt es, dafür die Rahmenbe-
dingungen mit der Landesärztekammer und der berufli-
chen Max-Eyth-Schule in Dreieich zu klären. 2019 startete 
die erste Ausbildung zur Medizinischen Fachangestellten 
in der Ambulanz der Asklepios Klinik für Psychische 
Gesundheit in Langen.
Die psychiatrische Ambulanz funktioniert im Prinzip wie 
eine Facharztpraxis. Der Ausbildungsplatz hielt für Spa-
dinger ein breites Spektrum spannender Lernfelder bereit, 
die für eine Medizinische Fachangestellte wichtig sind. So 
absolvierte sie auch Einsätze auf psychiatrischen Akutsta-
tionen, im Patientenmanagement und ergänzend einen 

Einsatz in der Medizinischen Notfallambulanz der somati-
schen Nachbarklinik. Die psychiatrische Ambulanz betreut 
viele Menschen, die mit ihrer Erkrankung zuhause, in 
ihrem jeweiligen sozialen Umfeld, leben. Für die Mitarbei-
ter heißt dies, sich auch mit den Lebensumständen und 
Lebenskrisen dieser Menschen zu beschäftigen. Das 
Gespräch mit den Patienten und der Zuspruch auch der 
nichtärztlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ist dabei 
elementarer Bestandteil. Die hier gemachten Erfahrungen 
sind auch für das künftige Berufsleben hilfreich.
Die Klinik für Psychische Gesundheit will auch künftig 
Ausbildungsplätze zur Medizinischen Fachangestellten für 
junge Menschen anbieten. Zum 1. August hat eine neue 
Kollegin ihre Ausbildung begonnen.
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63322 Rödermark-Urb.
Tel. 0 60 74 / 5 06 63

www.Neue-Lichtspiele.de

IN 80 TAGEN  
UM DIE WELT

Do., Fr. + Mi. 16 Uhr
Sa. + So. 15.30 Uhr

WUNDERSCHÖNDo., Fr. + Mi. 20 Uhr
Sa. + So. 17.30 + 20 Uhr

THE BATMAN 
DIE MASKEN WERDEN 

FALLEN

START… ab 3. März
Vorverkauf an der 
Kinokasse

Ober-Roden (PS) Für die Fuß-
baller von Germania Ober-Ro-
den kam im Viertelfinale des 
Dieburger Kreispokals das 
Aus. Der Verbandsligist, der in 
den beiden vergangenen Jah-
ren den Kreispokal gewonnen 
hatte, verlor beim Ligakon-
kurrenten SV Münster mit 1:3 
(1:2).  Auf unserem Bild kämp-
fen Dennis Cerveny (rechts) 
und Münsters Mehmet Yildi-
rim um den Ball. „Glückwunsch 
an Münster, das war heute ein 
Pokalfight. Die Niederlage ist 
sehr schade, wir wären sehr 
gerne weiter gekommen“, war 
Germania-Trainer Fabian Bä-
cker enttäuscht. Münster leg-
te einen Blitzstart hin. Bereits 
in der vierten Minute verwan-

delte Mark Braun einen Elfme-
ter, der, so Fabian Bäcker, „äu-
ßerst fragwürdig“ war. Fabian 
Geyer soll im Strafraum ein 
Handspiel begangen haben. 
Nur drei Minuten später war 
Mark Braun erneut erfolg-
reich. „Wir haben das Spiel 
dann aber übernommen und 
verdient den Anschlusstref-
fer erzielt“, so Bäcker. Nach 
dem Tor von Jonas Dapp hat-
te die Germania sogar mehr-
fach den Ausgleich auf dem 
Fuß. In der Schlussphase der 
ersten Hälfte hatte aber auch 
Münster Großchancen, um auf 
3:1 zu erhöhen. „In der zwei-
ten Hälfte haben wir bis auf 
fünf Minuten komplett den 
Faden verloren, da kam kein 

Spielfluss mehr zu Stande. Die 
erste Hälfte haben wir eine 
gute Leistung gezeigt, nach 
der Pause waren wir einfach 
nicht gut genug an diesem 
Tag“, so Fabian Bäcker.  Meh-
met Yildirim erzielte nach 
knapp einer Stunde per Kopf 
den 3:1-Endstand. Münster 
trifft im Pokal-Halbfinale vor-
aussichtlich am Osterwochen-
ende auf den Sieger der Partie 
zwischen dem SV Groß-Bie-
berau und der TS Ober-Roden, 
die am Freitag gegeneinander 
spielen. Die Germania ist be-
reits am kommenden Samstag 
(14 Uhr) in der Verbandsliga 
im Nachholspiel beim SV Pars 
Neu-Isenburg gefordert. 
� (Foto: PS)

Aus im Kreispokal für Germania Ober-Roden 

Ober-Roden (NHR) Einladung 
zur 11. Mitgliederversamm-
lung 2022 des Jugendförderver-
eins der Germania am Dienstag 
dem 15. März um 19.30 Uhr im 
Clubhaus des 1. FC Germania 
Ober-Roden
Folgende Tagesordnungspunk-
te stehen auf dem Programm: 
1.Begrüßung, 2.Feststellung 
der ordnungsgemäßen Ladung, 
der Beschlussfähigkeit und Ge-
nehmigung der Tagesordnung, 
3.Rechenschaftsbericht des 
Vorstands, 4.Bericht der Kas-
senprüfung, 5.Entlastung des 
Vorstands, 6.Ausblick für 2022 
und 2023, 7.Verschiedenes.
Weitere Anträge für die Tages-
ordnung kann man bis zum 
5. März beim Vorstand einrei-
chen.

JFV der Germania lädt 
ein zur Mitgliederver-

sammlung 

Ja h re shaupt ver s a m m-
lung: Man lädt alle Mitglie-
der nach § 17 der Satzung zur 
Jahreshauptversammlung für 
Samstag, 2. April, ab 17.30 
Uhr, in die TS-Turnhalle an der 
Friedrich-Ebert-Straße 24 ein. 
Stimmberechtigt sind alle Mit-
glieder ab 14 Jahre - es gelten 
die aktuell die zur Veranstal-
tung geltenden Pandemie-Re-
geln.
Tagesordnung: 1. Begrüßung. 
2. Jahresbericht 2021, a) des 1. 
Vorsitzenden, b) der Geschäfts-
führung, c) der Mitgliederver-
waltung, d) der Abteilungen. 
3. Kassenbericht 2021, a) des 
Rechners, b) der Kassenprüfer. 
4. Entlastung des Rechners und 
des Vorstandes. 5. Neuwahlen 
des Vorstandes und des Ältes-
tenrates. 6. Beschlussfassung 
über Anträge. 7. Verschiedenes.
Anträge zur Jahreshauptver-
sammlung können bis zehn 
Tage vor dem Versamm-
lungstermin (spätestens 23. 
März) schriftlich beim Vor-
stand, Geschäftsstelle Fried-
rich-Ebert-Straße 24, 63322 
Rödermark, eingereicht werden.
Vorstand-Sprechtag am 
Rosenmontag fällt aus: Im-

mer an Montagen in der Zeit 
von 17.30 bis 19 Uhr findet der 
Vorstandssprechtag in der TS 
Halle Friedrich- Ebert-Straße im 
Vorstandszimmer, 1. Stock statt. 
Hier können Anfragen und An-
liegen jeglicher Art bearbeitet 
und aufgenommen werden; 
wie beispielsweise Einreichung 
von Quittungen, Abstempeln 
von Bonusheften für die Kran-
kenkassen. Allerdings fällt die 
Sprechstunde am kommenden 
Rosenmontag (28.) aus. Nächs-
ter Sprechtag ist am Montag, 7. 
März; anschließend steht auch 
die nächste turnusmäßige Vor-
standssitzung (ab 19 Uhr) an.
Kinderturnen: Für die Aus-
weitung von Übungszeiten 
sucht die TS-Turnabteilung 
für die Altersgruppen El-
tern-Kind-Turnen (1,5 bis 3 
Jahre ) sowie Kinderturnen (3 
bis 4 Jahre und 5 bis 7 Jahre) 
weiterhin neue Übungsleiter/
innen und Helfer. Für Inter-
essenten (hier gerne auch An-
fänger wie Sportstudenten, 
Mütter und Väter etc.) steht Ab-
teilungsleiter Peter Hubert (Tel. 
0151/27245605) für ein erstes 
Informationsgespräch zur Ver-
fügung.

TS Ober-Roden

Ober-Roden (NHR) Mit ei-
nem 1:0-Erfolg beim FC Bens-
heim und einem torlosen 
Unentschieden bei der SG 
Langstadt-Babenhausen ging 
am vergangenen Wochenende 
die Serie der Vorbereitungs-
spiele im Hinblick auf die 
Restsaison 2021/2022 für das 
TS-Verbandsligateam zu Ende. 
Nicht nur nach diesen Begeg-
nungen gegen die Gruppen-
liga-Spitzenteams scheint das 
Team von Trainer Bastian Neu-
mann gerüstet für den Pflich-
spielstart - auch wenn sich aus-
gerechnet beim einzigen Test 
auf Naturrasen in Langstadt 
mit Yannik Schultheis und 
Gianluca Firantello zwei Leis-
tungsträger Verletzungen zu-
zogen. Am morgigen Freitag 
(25., Anstoß 19  Uhr) wird 
wieder auf Kunstrasen gespielt: 
Im Dieburger-Kreispokal-Vier-
telfinale ist man Gast beim SV 
Groß-Bieberau.
3. Mannschaft hat B-Liga 
Tabellenführer zu Gast: 

Die dritte Mannschaft unter-
lag in ihrem letzten Testspiel 
vor dem Start der Restrunde 
dem C-Ligisten Gemaa Tem-
pelsee II mit 1:2. Dabei trat die 
Dritte mit einem Rumpfkader 
an. Das Tor erzielte Domenico 
Sellecchia. Am kommenden 
Sonntag empfängt die 1C um 
15 Uhr den Tabellenführer SV 
Sickenhofen.
2. Mannschaft testet bei 
Germania II: Einem letzten 
Test vor der Fortführung der 
A-Liga Dieburg (6. März beim 
KSV Urberach) unterzieht sich 
die 2. Mannschaft am Fast-
nacht-Samstag (26., Anstoß 15 
Uhr) beim Klassen höheren FC 
Germania Ober-Roden II aus 
der Kreisoberliga.
A-Jugendteams gut in 
Form: Die U19 siegte bei den 
Herren des SV Frankfurt Nord 
mit 2:0. Die Tore erzielten Luca 
Zerfass und Daniel Heiden-
reich. Die U18 spielte beim FV 
Sprendlingen 3:3-Remis (Tore: 
Tiziano Impossibile, Thomas 

Konietzko, Baris Ayar) und ge-
wann am Tag zuvor bei der SG 
Nieder-Roden 3:1 (alle Tore: Jo-
sef Allaw).
B2 unterliegt im Nachhol-
spiel: Als einzige TS-Mann-
schaft stieg die B2 wieder in 
den Gruppenliga-Betrieb ein. 
Das Team von Burak Santur un-
terlag dem VfR Groß-Gerau mit 
2:4. Die Tore erzielten Vince 
Hitzel-Kronenberg und Ayman 
Ahmada. Eine Testspielnieder-
lage erlitt die ersatzgeschwäch-
te U17 beim Hessenligisten aus 
Walldorf mit 1:4 (Tor: Ayman 
Bengarbi).
Testspielsiege für C- und 
D-Jugendteams: Die U15 ge-
wann ihre beiden Testspiele 
beim SV St. Stephan Griesheim 
mit 3:2 (Tore: Franjo Sandoval, 
Rayan El Azzaoui, Henry Sülte-
meier) und gegen die JFG Chur-
franken mit 5:1 (Tore: Faris El 
Ouali, 2x Franjo Sandoval, 2x 
Muhammed Ciftci). Die C2 
gewann ihr Testspiel beim SV 
Weiterstadt mit 2:1 (Tore: Nico 

Gensemüller, Nuno Fleck). Die 
D1 siegte im Test bei der DJK-
SSG Darmstadt mit 3:0 und am 
Tag darauf beim 1. FC Viktoria 
Sindlingen mit 3:1. Die D2 un-
terlag dem SC Viktoria Gries-
heim II mit 1:4. Die E-Junioren 
unterlagen dem FC Germania 
Enkheim mit 3:10-Toren.
Jugendtermine am Fast-
nacht-Wochenende: Frei-
tag (25.): Usinger TSG - D1 (17 
Uhr/Testspiel); Samstag (26.): 
JSG Dornburg - D1 (10 Uhr/
Testspiel), B1 - Kickers Offen-
bach U17 (11 Uhr/Testspiel), 
SV St. Stephan Griesheim - B2 
(11 Uhr/Gruppenliga), E1 - TSV 
Günterfürst (12.30 Uhr/Test-
spiel), C2 - SC Viktoria Gries-
heim II (14:15 Uhr/Gruppenli-
ga), A2 - FC Bayern Alzenau II 
(16.30 Uhr/Testspiel); Sonntag 
(27.): SV RW Hadamar - D1 (10 
Uhr/Testspiel), E1 - JFV Seligen-
stadt (10:30 Uhr/Testspiel), A1 - 
JFV Bad Soden-Salmünster (13 
Uhr/Testspiel), SC Hessen Drei-
eich - C1 (18 Uhr/Testspiel).

1. Mannschaft im Pokal in Groß-Bieberau
TS-Ober-Roden: Vorbereitungsspiele der 1. Mannschaft beendet

Ergebnisse
MSG Umstadt/Habitzheim III – 
Herren 1	� 28:37 
TV Bürgstadt – Herren 2 � 27:24 
TV Schaafheim – Herren 3 
� 20:33 
Vorschau: An diesem Wochen-
ende sind alle Mannschaften 
spielfrei.

Ohne Trainer/Betreuer 
geht es nicht: Die Spielge-
meinschaft EMU benötigt Un-
terstützung. 
Was ist eine Mannschaft ohne 
Trainer und Betreuer? Trai-
ningseinheiten müssen vorbe-
reitet und richtig 
durchgeführt, Spiele taktisch 

vorbereitet und viele kleinere 
und größer organisatorische 
Dinge in die Hand genommen 
werden. Wenn der Trainer ein-
mal fehlt, gibt es so schnell kei-
nen Ersatz.  Man sucht aktuell 
Trainer für die mE, mD und 
mC-Jugend ab Mai 2022. Kon-
takt: jugend@hsg-emu.de.

HSG EMU
www.rheinmainverlag.de

Ihre
Onlinezeitung

Traueranzeigen

Beratung und Auskünfte:
Telefon 0 61 06/2 69 97-0

Gude, die Herrschafte,

jetzt mache mir uns awer mal ganz locker, rolle mit de 
Schulter üwers Rückgrat un schlenkern mit de Beine in alle 
Himmelsrichtunge un schließlich so hoch nuff, wie ś geht. 

Warum das Ganze? Ei, weil unsere Damen und Herrn, die 
unner einer Kuppel in einem Saal in Berlin zu tagen pflege, 
erklärt habbe, jetzt würd zügig gelockert. Da Sie genau wie 
ich wisse, was von solch vollmundige Botschafte zu halte 
is, fange mir liewer selbst mim Lockern an un verlasse 
uns nicht uff zweifelhafte Ankündigunge. Wenn isch von 
de Regierung schon hörn, dass bis zum 20. März nahezu 
alle Regelunge im Zusammenhang mit der Dreckspandemie 
uffgehobe würde, dann guck isch genauer hin un sehe dann 
das „es sei denn,…“. Hörn Se mer uff. Dieses „es sei denn,…“ 
geht mir jetzt schon zwei Jahrn uff de Keks

Un wie sie dann lockern! Zum 20. März, Mitte in de Fasten-
zeit, wo eh nix gebote is. Könnt mer denke, dass spätestens 
am Ostersamstag, wo mir los lege könnte, nur Betätigun-
ge im Freie erlaubt sin, was wahrscheinlich bei schönem 
Wetter eingeschränkt wird. Wisse Sie was, Entschuldigung, 
awer so langsam is mir grad egal, was die da oben für Maß-
nahme für sinnvoll halte. Isch mein, die Politik rennt von 
Talkshow zu Talkshow un von Sitzung zu Sitzung, bei dene 
is alles wie immer. Bloß mir Deppe führ´n schon seit zwei 
Jahr e Lebe wie die Mönche im abgeschiedene Bergkloster, 
nur halt ohne Mitbrüder. Alles, was Spaß macht, macht 
angeblich krank. Isch denk, langsam werd isch krank, da 
brauch isch gar kei Pandemie mehr. Üwerall Resignation 
un Fatalismus. „Wer weiß, ob ś üwerhaupt jemals widder e 
Fassnacht gibt!“, hat letzt einer an de Thek vor sich hin la-
mentiert. Un isch hab weinerlich „Un e Kerb!“ hinzugefügt. 
Ei, mir war´n so fertisch, mir musste erst emal en Schnaps 
trinke. Un das sagt einiges!

Un dann les isch, dass unser Gewerbeleut ein Frühlings-
markt veranstalte, un zwar am Wochenende nach em 20. 
März, awer mit Corona-Regele, die es dann ja gar nit mehr 
gebe soll, awer mit de Möglichkeit, zu reagiern, falls es was 
Neues gibt. Jetzt könnt mer sache, dass das Blödsinn is, 
awer, wenn isch Gewerbetreibender wär, würd isch ś grad 
genauso mache. Das zeigt, dass unser Vertraue in die Poli-
tik nit mehr gar so groß is. Dazu braucht es keine Verquer-
denker, das kriege unser Politiker schon ganz allein hin.

Un für de Herbst werde erneut Maßnahme angekündigt, 
weil niemand in der Lage is, eine Impfpflicht durchzusetze, 
die uns womöglich mal widder ein normales Lebe bringe 
könnt. Nein, da hat mer dann doch zu viel Angst vor 20% 
der Bevölkerung. Da sperre mer lieber die annern 80% Blö-
de widder ein. Isch weiß ja auch nit mehr, ob die Impfe-
rei  was bringt, awer es wär schön, wenn in de Politik mal  
widder Entscheidunge getroffe würde. Des Geschwafel von 
de Überlegunge in de Gremien un Ausschüsse kann isch 
nit mehr hörn. Isch akzepztier auch jede Regelung ohne 
Impfpflicht, wenn mir endlich e Restjahr ohne Lockdown 
bekomme.

Isch tät Ihne jetzt gern e schöne Fastnachtszeit wünsche, 
awer das macht ja kein Sinn, liewer mach isch mich gaaanz 
locker (siehe oben).

Meine Verehrung
Ihne Ihrn Kunrad

Kunrad im Internet: dekunrad.de oder facebook.com/ 
dekunrad
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